
Freundeskreis erhält 5.000 Euro
Bingo unterstützt Verein für Christliche Sozialarbeit aus Hankensbüttel

go-Umweltstiftung die Preisträ-
ger in einer Feierstunde aus.
Der Ehrenamtspreis der Nie-

dersächsischen Bingo-Umwelt-
stiftung wurde dem Freundes-
kreis Christliche Sozialarbeit in
Uganda, dem Verein Youth for
Sustainable Development Ger-
many, dem Verein Wasser für
Kenia und dem Verein Vielfalt
Afrika in Hannover verliehen.
Einen mit 5.000 Euro dotier-

ten Preis für das Lebenswerk er-
hielt der Freundeskreis Christli-
che Sozialarbeit in Uganda aus
Hankensbüttel. Der Verein
unterstützt seit 1993 im Osten
Ugandas die Arbeit von Elisa-
beth Mwaka. Gemeinsam konn-
tenKrankenhäuser, Schulenund
Mikrokreditgruppen aufgebaut
und landwirtschaftliche Genos-
senschaften gegründet werden.
Weiterhin erreichten sie denBau

vonWaisenhäusern und Kitas.
Doch es gab noch einenweite-

ren Preisträger aus der Region:
Den mit 3.000 Euro dotierten
Preis für Nordprojekte erhielt
der Verein Wasser für Kenia aus
Wolfsburg.Wasser für Kenia hat
sich vor knapp 25 Jahren aus
einer Agenda-21-Initiative ent-
wickelt. Er betreibt Bildungs-
arbeit zu Wasser, Klimaschutz
und Geschlechtergerechtigkeit.
Die Projekte des Antragstel-

lers beinhalten unter anderem
die Erstellung von Filmen und
begleitenden Lehrmaterialien,
um Schülern und Schülerinnen
lebensnahe Eindrücke aus dem
Alltag kenianischer Kinder und
Jugendlicher zu vermitteln. Die
von ihmumgesetzte Projekte be-
inhalten Filme, Lehrmaterialien,
Lehrerfortbildungen und VR-
Medien. Weiterhin hat der Ver-

ein Spendenaktionen initiiert,
durch die unter anderem Schul-
gärten und Zisternen finanziert
werden konnten.
Einen mit 3.000 Euro dotierten

Nachwuchs-Preis erhielt der Ver-
ein Youth for Sustainable De-
velopment Germany aus Hameln
für seine Vision einer Welt, in der
junge Menschen sich für nachhal-
tige Entwicklung, Ressourcen-
schutz und Klimaresilienz einset-
zen. Sie wollen ungerechte globale
Machtstrukturen, Ungleichheiten
und Kolonialismus überwinden,
um Herausforderungen wie den
Klimawandel gemeinsam anzuge-
hen.
Der Verein Vielfalt Afrika aus

Hannover erhielt den ebenfalls
mit 3.000 Euro dotierten Dias-
porapreis für sein Engagement
zwischen Kamerun, Nigeria und
Hannover. Aus einer spontanen

Unterstützung für Geflüchtete
entstand seit 2018 ein struktu-
rierterVerein, der heute hunder-
tenMenschendurchAusbildung
in Handwerk, Landwirtschaft
und nachhaltiger Entwicklung
neue Perspektiven eröffnet. Die
Organisation verbindetHilfe zur
Selbsthilfe vor Ortmit kritischer
Aufklärungsarbeit in Deutsch-
land.
Minister Christian Meyer:

„Langjähriges ehrenamtliches
Engagement für Menschen im
globalen Süden, für Bildung, Ar-
mutsbekämpfung, Gesundheit,
Umwelt und Nachhaltigkeit ist
für mich gelebte Verantwortung
und echte Mitmenschlichkeit.
Die Geehrten zeigen eindrucks-
voll, dass freiwilliges Engage-
ment nicht an Grenzen halt-
macht, sondern Menschen ver-
bindet und weltweit wirkt.“

Ehrenamtspreis mit 5.000 Euro: Der Freundeskreis Christliche Sozialarbeit in Uganda mit Antje Krummel und Karsten Wolpers wurde von Umweltminister Christian Meyer
(r.) und Vorstandsmitglied Ulf Thiele (l.) gewürdigt. FOTO: SIMONA BEDNAREK

Hankensbüttel. Die Nieder-
sächsische Bingo-Umweltstif-
tung hat jetzt ihren Ehrenamts-
preis anAktive imFörderbereich
Entwicklungszusammenarbeit
vergeben. Es gab drei Preise in
den Kategorien „Lebenswerk“,
„Nachwuchs“ und „Nordprojek-
te“. Weiterhin wurde eine Dia-
sporische Gruppe mit einem
Sonderpreis ausgezeichnet.
Auch der Freundeskreis Christ-
liche Sozialarbeit in Uganda aus
Hankensbüttel wurde bedacht.
Im Leinesaal des Niedersäch-

sischenLandtages zeichneten im
Namen der Stiftung Kurato-
riumsvorsitzender und Nieder-
sächsischer Minister für Um-
welt, Energie und Klimaschutz
Christian Meyer sowie der Vor-
stand der Niedersächsische Bin-
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Was beim Einkaufen zählt
Anzeigenblattleser sind bereits empfänglich für Sonderangebote (73,1% LpA).
Trotzdem legen sie viel Wert auf Markenqualität und Umweltaspekte.
Quelle: Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter
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Mit dem Zweiten schützt man besser
Der digitale Patientenzwilling soll zeigen, wie medizinische Therapien je nach Risikoprofil wirken

Berlin.Krankheiten früher erken-
nen, Diagnosen verbessern und
Komplikationen vorhersehen – die
Potenziale des Digital Patient Twin
(DPT), zu deutsch: „Digitaler Pa-
tientenzwilling“, sind immens. Er
simuliert auf Grundlage von Daten
des Patienten oder der Patientin
unter anderemBehandlungswege–
inklusive möglicher Komplikatio-
nen. Damit kann er dem Arzt oder
der Ärztin, aber auch den Patien-
tinnen und Patienten als Entschei-
dungshilfe dienen und verbessert
somit die Patientensicherheit.
DPTs haben das Potenzial, die Ge-
sundheitsversorgung grundlegend
zu verändern.

Eigentlich ist der digitale Zwil-
ling eine Technologie aus dem In-
genieurbereich. FirmenwieBoeing
oder Siemens verwenden sie, um
Fertigungsprozesse zu überwachen
oder Wartungspläne zu optimie-
ren. Im Bauwesen werden sie bei-
spielsweise imBereich Smart Cities
eingesetzt, in der Landwirtschaft
können Felder so effizienter und
präziser bewirtschaftet werden.
Nun sollen sie also auch die Medi-
zin besser machen.

Molekularmedizinerin Theresa
Ahrens forscht amFraunhofer-Ins-
titut für Experimentelles Software
Engineering zur Digitalisierung im
Gesundheitswesen. Sie leitet die
Abteilung „DigitalHealthEnginee-
ring“ und sieht großesPotenzial bei
den DPTs in der Prävention und
Gesundheitsvorsorge.

„Gesundheit ist ein abstraktes
Themaund schwer zugänglich.Die
wenigsten können sich tatsächlich
vorstellen, wie sich eine Entschei-
dung etwa für gesunde Ernährung
oder Rauchen auf unsere Gesund-
heit auswirkt“, sagt Theresa Ah-
rens. „UnsereHoffnung ist, dassder
DPT dieses Feedback besser veran-
schaulichen kann.“ Es geht also

letztlich darum, zu visualisieren,
was Entscheidungen im Jetzt für
die Gesundheit in der Zukunft be-
deuten können.

DerDPTgeht über die elektroni-
sche Patientenakte hinaus. „Ein
DPT ist das virtuelle Abbild einer
Person, in dem verschiedene
Datenquellen wie Arztberichte
oderFitnessuhr-Daten zusammen-
geführt, mit modernen KI-Verfah-
ren miteinander verrechnet und
Vorhersagen getroffen werden.“
Digitale Schattenbilder, also reine
Datensammlungenwie die elektro-
nische Patientenakte, geben selbst
kein Feedback. DPT beschreibt al-
so auch ein System, in dem Patient
oder Patientin, medizinisches Per-
sonal und DPT in ständigem Aus-
tausch stehen.

„Die Ärzteschaft kann beim
DPT direkt sehen, ob Medikamen-
tenunverträglichkeiten bestehen,
oder simulieren, wie ein Medika-
ment oder eine Behandlung vertra-
gen werden könnte – das könnte
das Risiko minimieren, dass es zu
Komplikationen kommt“, so The-
resaAhrens. „Auch könntemedizi-
nisches Personal mit DPTs risiko-
frei lernen.“ DPT sei in Deutsch-
land noch in der Anfangsphase. Es
gibt aber bereits klinische Studien,
die den Effekt untersuchen.

Einer Beobachtungsstudie, die
im Fachmagazin „Nature“ publi-
ziert wurde, zufolge haben DPTs
bei Diabetes-Typ-2-Personen posi-
tive Effekte auf die Therapie. Nach
einem Jahr sank der HbA1c-Wert,
also der durchschnittliche Blutzu-
ckerspiegel der vergangenen drei
Monate, der 1853 Teilnehmenden
signifikant. Sie mussten auch weni-
ger blutzuckersenkende Medika-
mente zu sich nehmen, die Gluko-
sewertebesserten sich,unddieTeil-
nehmenden nahmen Gewicht ab.

Das Erfolgsrezept der DPTs?
Dem richtigen Teilnehmer zur
richtigen Zeit die richtigen Lebens-

kann, dass ich relativ früh an Alz-
heimer erkranke, ist das eine Infor-
mation, die ich imAlter von 20 Jah-
ren vielleicht noch gar nicht wissen
will.“ EinDPTmüsste also auchdas
Recht auf Nichtwissen technisch
abbilden können. Aber: „Die
Potenziale sind so enorm, dassman
sich von Datenschutzbedenken
nicht direkt abhalten lassen sollte.“

Auchmüsseman die Schwächen
der KI mitdenken. Denn theore-
tisch könnten DPT auch ein Mittel
gegen die Benachteiligung sein.
„DPTs würden es zukünftig mög-
lich machen, Medikamente auch
für Gruppen, die sonst in der For-
schung benachteiligt werden, wie
Frauen oder Kinder, relativ schnell
und sicher virtuell zu testen“, so
Theresa Ahrens. Aktuell werden
die meistenMedikamente anMän-
nern getestet. Frauen benötigen
aber oft eine ganz andere Dosie-
rung. „Das Problem ist aber: Wir
haben aus den Patientengruppen
Kinder und Frauen zu wenig
Daten, um die KI-Modelle zu vali-
dieren oder um sie sicher zu entwi-
ckeln.“ Das führe dazu, dass sich
die Diskriminierung auf KI-Mo-
delle überträgt.“

Die Verlässlichkeit der KI-Vor-
hersage sei immer eine Frage der
Daten, auf die sie zugreifen kann.
„Je besser die Daten, desto besser
die Vorhersage. Viele Gesundheits-
daten sind aber noch gar nicht digi-
talisiert, geschweige denn ist klar,
inwiefern man beispielsweise auch
Daten aus der Kultur und Historie
einfließen lassenmuss, umKI-Mo-
delle auch auf andere Bevölkerun-
gen übertragen zu können“, warnt
die Medizinerin. Außerdem sei es
wichtig, nicht in einen „techni-
schen Blindflug“ zu kommen. „Wir
alle sollten unsere menschlichen
Fähigkeitenweiter schärfen, ausbil-
den und erhalten und beispielswei-
se den Signalen unseres Körpers
trotzdem auch weiter vertrauen.“

mittel vorschlagen – so das Fazit
der Forschenden. Der Grad der
Personalisierung gehe über die
Möglichkeiten herkömmlicher
CGM- und Ernährungsinterven-
tionen hinaus. Was den DPT-An-
satz so wirksammache, sei die „Fä-
higkeit, eine hochgradig maßge-
schneiderte und dynamische Ant-
wort auf die spezifischen Stoff-
wechselbedürfnisse einer Person
zu geben“. Auch an der Universität
Hamburg läuft seit 2024 ein DPT-
Projekt, das bei der Behandlung
von Typ-2-Diabetes helfen soll.

Forschende aus Australien argu-
mentieren in der Fachzeitschrift
„Wiley Interdisciplinary Reviews“
für DPTs in der Krebstherapie. Sie
würden eine „patientenzentrierte-
re, präzisere und individuellere
Versorgung“ermöglichenundEnt-
scheidungen erleichtern.Ein Fak-
tor, der für Molekularmedizinerin
Ahrens hierzulande eine Lücke
schließen könnte: Denn die Digital
Health Data Literacy, also die Fä-
higkeit, digitale Gesundheitsdaten

zu lesen, zu interpretieren und kri-
tisch einzuordnen, sei in der deut-
schen Bevölkerung sehr gering.
Theresa Ahrens sieht „einen gro-
ßen Nachholbedarf gegenüber an-
deren europäischen Ländern“.

Durch DPTs würden die Prozes-
se für Patientinnen und Patienten
transparenter werden, sie könnten
sich besser und schneller informie-
ren. Auch gäbe dieser einen Über-
blick über die ganzen Daten und
Befunde, der visuell schnell erfasst
werden könnte. „Deswegen ist es
auch wichtig, bereits die Software-
oberflächen nutzungszentriert zu
planen“, sagt Ahrens.

In Deutschland ist DPT jedoch
noch in der Anfangsphase. „Bevor
DPTs in das deutscheGesundheits-
system implementiert werden kön-
nen, ist allein regulatorisch noch
viel zu tun“, sagt Theresa Ahrens.
Die Datensicherheit müsse ge-
währleistet werden, aber auch die
Datensouveränität. Auch gebe es
ethische Bedenken. „Wenn mein
DPT beispielsweise vorhersagen

Der Patient wird transparent: Der digitale Zwilling könnte die medizi-
nischen Möglichen erheblich erweitern. FOTO: OWEN BEARD / UNSPLASH

VON KIRA VON DER BRELIE
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Wolfsburg: Der Mittellandkanal
im Wandel der Zeit

Fritz Wandschneider aus Fallersleben hat zu historischen Hintergründen
recherchiert - Vom ersten Spatenstich bis zu heutigen Anforderungen

serstand der Elbe sinkt und die
Schifffahrt dort großflächig ein-
geschränkt wird, weiterhin
schiffbar ist.“

Der Bau der Kanalbrücken sei
oft erfolgt, während unter diesen
noch kein Wasser war. Große
Gerüste seien entsprechend
nicht nötig gewesen. „Man
nahm das Land unter der Brücke
weg, indemmandortErdbaube-
trieb“, erklärt Wandschneider.

Gebaut worden sei viel von
Hand, vor allem von Arbeitern
des Reichsarbeitsdienstes, mit
Lorenbahnen und Dampfloko-
motiven. „Die Erdbewegungen
betrieb man alle mit Lorenbah-
nen, es war also eine kleine
Dampflokomotive darauf und
mit vielen Kipploren wurde die
Erde hin und her transportiert“,
schildert Wandschneider. Dafür
habe man viele Gleise verlegen
müssen - etwas, das heute sonicht
mehr denkbar wäre. „Es war eine
andere Zeit. Auch wenn man die
Arbeiter sieht. Im Sommer hatten
sie ihre weißen Westen aus Lei-
nen an und im Winter waren es
eben dicke Jacken. Heute hat man
High-Tech-Kleidung“, sagt der
74-Jährige.

Wie die Lokomotiven hatten
auch die ersten Bagger, die beim
Bau des Mittellandkanals einge-
setzt wurden, hinter dem Füh-
rerstand einen Dampfmaschi-
nenraum. „Die Bagger wurden
eingeheizt und dann wurde mit
Wasserdampf die Kraft für die
Maschine gewonnen. Und die
Bagger hatten dann auch ent-
sprechende Größen“, sagt Wand-
schneider.

Im Laufe der Zeit hat der Mit-
tellandkanal viele Ausbaustufen
erfahren. Denn ursprünglich sei

er für Schleppzüge konzipiert ge-
wesen, bestehend aus jeweils
einem Schlepper mit mehreren
Schuten dahinter. Bei einer Schu-
te handelt es sich um einen an-
triebslosen Kahn, mit dem Güter
transportiert werden können.
Später habe sich der Motorschiff-
Bereich entwickelt, erläutert
Wandschneider. Ab dann habe es
mit der Zeit immer größer wer-
dende Binnenschiffe gegeben.
Die Europaschiffe wurden ab En-
de der 1960er Jahre entwickelt,
sie sind im Normalfall 85 Meter
lang, 9,5 Meter breit und haben
einen Tiefgang von 2,5 Metern.
Damit diese Schiffe überhaupt
auf dem Mittellandkanal fahren
konnten, seien viele Ausbauten
nötig gewesen.

Getreide und Düngemittel
statt VW-Schrott
Verändert habe sich im Laufe
der Jahre auch die Ladung der
Schiffe, erzählt Wandschneider.
„Eine Zeitlang wurde sehr viel
Schrott vom Volkswagen-Werk
transportiert. Da die Automo-
bilindustrie sich aber im Pro-
duktionsverfahren gewandelt
hat, entfällt das jetzt - und nun
wird mehr Getreide transpor-
tiert, ebenso wie Düngemittel.“

Und weiter betont er: „Der
Kanal war als Wirtschaftsader
stets imWandel. ImWolfsburger
Abschnitt führten in den frühen
Jahren Stahlbrücken in die Ein-
gänge des Volkswagen-Werkes.
Die Brücken wurden später
durch zwei Tunnel ersetzt, die
unter demKanal durchgetrieben
wurden.“ Damit habe der See-
weg grundsätzlich bereits eine
spannende Geschichte hinter,
aber auch vor sich.

Ein historisches Foto vomMittellandkanal. Zu sehen ist hier das VW-Werk noch ohne seine markanten
Schornsteine. FOTO: ARCHIV

Wolfsburg. Fritz Wandschnei-
der kennt man eigentlich als
„Nachtwächter“, der Gäste
durch das historische Fallers-
leben führt. Allerdings liegt ihm
auch der Mittellandkanal am
Herzen - insbesondere der Ab-
schnitt von Vorsfelde bis zur Sül-
felder Schleuse. Bei Recherchen
stieß der 74-Jährige zufällig auf
Planungsunterlagen vom Kanal-
und Schleusenbau. So fand
Wandschneider viele interessan-
te Details über den künstlichen
Wasserweg heraus.

Mit der Geschichte des Kanals
habe sich Wandschneider be-
fasst, „weil sich zum80.Geburts-
tag der Stadt Wolfsburg nie-
mand um den Mittellandkanal
kümmerte“, obwohl der damals
ebenfalls 80 Jahre alt geworden
sei. Denn endgültig fertiggestellt
wurde er 1938, also im Grün-
dungsjahr Wolfsburgs.

Schon Napoleon dachte
an einen Kanal im Osten
„Bereits Napoleon wollte einen
Kanal bauen, der die östlichen
Gebiete erschloss“, sagt Wand-
schneider über die Geschichte
des Mittellandkanals. „Doch es
gab viele Widerstände. Zum Bei-
spiel die Braunschweiger Oppo-
sition, die gegen einen Kanal vo-
tierte und dadurch die frühere
Entwicklung verhinderte.“

Der Bau begann schließlich
im Jahr 1906. Rund 325 Kilome-
ter lang, ist der Mittellandkanal
„die längste künstliche Wasser-
straße Westeuropas“, erklärt
Wandschneider. „Es ist eine
Wirtschaftsader, die auch in tro-
ckenen Zeiten, wenn der Was-
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Umfrage: Was halten
Sie von Halloween?
Mit hallo Wochenende einen 50-Euro-Gutschein gewinnen

Wolfsburg. Wer an Halloween
denkt, bringt damit häufig die
USA inVerbindung. Doch seinen
Ursprung hat der gruselige Feier-
tag eigentlich in Irland. In vor-
christlicher Zeit haben die Kelten
am31.Oktober ihreErnte gefeiert
und den Start der kalten Jahres-
zeit eingeläutet.Außerdemglaub-
ten die Kelten, dass an dem Tag,
den sie Samhain nannten, der
Kontakt zu Toten möglich ist.
Dem Glaube nach machten

sich die Toten dann wohl auf die
Suche nach denjenigen Leben-
den, die im nächsten Jahr sterben

sollten. Deshalb legten sich die
Menschen gruselige Verkleidun-
gen zu, um die Toten zu vertrei-
ben. Mit kleinen Gaben wollten
sie die Geister beruhigen und von
Untaten abhalten.
In den USA etablierte sich das

Fest erst, nachdem die Iren den
Brauch im 19. Jahrhundert mit-
brachten. Der Tag ist dort nicht
mehr wegzudenken und auch in
unserer Region findet Halloween
immer mehr Anklang. Mit dem
Spruch „Süßes oder Saures!“ klin-
geln kleine Grusel-Gestalten an
den Türen und große treffen sich
im Hexen- oder Teufelskostüm
auf Partys.

Ihre Meinung zählt!
Wirmöchten gern von Ihnenwis-
sen: Wie stehen Sie zu dem Gru-
seltag?MachenSiemit bei unserer
Umfrage. Scannen Sie dazu den
QR-Code. Mit ein bisschen Glück
gewinnen Sie einen 50-Euro-Gut-
schein von Media Markt.

Ergebnis der letzten
Wochenumfrage
In der letzten Woche wollten wir
von Ihnen wissen, ob Sie die Zeit-
umstellung sinnvoll oder über-
flüssig finden. Das sind die Ant-
worten:

■ 78,7 Prozent sagten: Die Zeit-
umstellung ist überflüssig und
sollte abgeschafft werden, da
sie den natürlichen Biorhyth-
mus stört.

■ 13,4 Prozent sagten: Die Zeit-
umstellung halte ich für sinn-

voll, weil sie uns im Sommer
längere, helle Abende be-
schert.

■ 7,9 Prozent sagten: Mir ist die
Zeitumstellung egal, da ich
keinen großen Unterschied in
meinem Alltag bemerke.

Mit Fratzen verzierte Kürbisse sorgen für Halloween-Stimmung FOTO: DANIEL FÖRSTER

VON KATHARINA WINKELMEIER

Direkt zur
Umfrage:
Einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.
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NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG
Damm 38
38100 Braunschweig

TEL: 0531/12184200

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-
braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

GESCHÄFTSFÜHRER:
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Anzeige

Braunschweig. In bewegten
Zeiten gewinnt Gold als Wertan-
lage an Bedeutung – doch jetzt
ist nicht die Zeit zum Horten,
sondern zum Handeln. Als deut-
sches Goldfachgeschäft bietet
Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig eine seriö-
se Anlaufstelle, um ungenutztes
Gold zu Bestpreisen in sofortige
Liquidität zu verwandeln. Aktu-
ell zeigt der Goldpreis alle typi-
schen Anzeichen einer Blase,
warnen die Experten: steiler An-
stieg in kurzer Zeit, getrieben
von Emotion statt Fundamental-
daten. Rekordhochs wechseln
sich mit abrupten Rücksetzern
ab – ein Muster, das auf speku-
lative Überhitzung hindeutet.
Viele Anleger springen aus
Angst, etwas zu verpassen, auf,
während professionelle Investo-
ren bereits Gewinne realisieren.
Die Bewertung entkoppelt sich
zunehmend von Zinsen, Infla-
tion und realer Schmuck- bzw.
Industrienachfrage. Wer jetzt
klug handelt, sichert das außer-
gewöhnliche Niveau – bevor die
unvermeidliche Korrektur tiefe
Spuren hinterlässt.
Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig klärt auf –
Goldener Herbst
Der Blick auf die aktuelle Markt-
lage zeigt deutliche Ausschläge.
Politische und wirtschaftliche
Signale treiben den Goldpreis
zeitweise auf außergewöhnliche
Niveaus. Solche Spitzen sind er-
fahrungsgemäß volatil; Gewinn-
mitnahmen folgen häufig auf
Rekordstände. Expertinnen und
Experten weisen darauf hin, dass
Hochphasen oft nur von kurzer
Dauer sind. Sicherheit bedeutet
in diesem Umfeld, günstige Zeit-
fenster aktiv zu nutzen.
Vertrauen durch Erfahrung

und geprüfte Verfahren
Beim Verkauf von Edelmetal-
len zählen Seriosität und Fach-
wissen. Die Niedersächsische
Goldbörse Braunschweig ar-
beitet hierzu eng mit Heimerle
+ Meule, der ältesten deutschen
Scheideanstalt (seit 1845), zu-
sammen. Die Bewertung erfolgt
transparent und präzise – unter
anderem mit moderner Rönt-
genfluoreszenz-Analyse (XRF),
die Legierungen zerstörungsfrei
ermittelt. Kundinnen und Kun-
den erhalten damit nachvollzieh-
bare, marktgerechte Ankaufs-
konditionen.
Leistungsprofil im Überblick
• Ankauf von Gold, Silber und
Platin

• Sofortige Auszahlung wahl-
weise in Bar oder per Echt-

zeit-Überweisung
• Präzise Wertermittlung mit-
tels XRF-Technologie

• Beratung durch erfahrene
Edelmetall-Expertinnen und
-Experten vor Ort

• Kostenfreie, unverbindliche
Bewertung von Schmuck,
Münzen und Zahngold

• Spezialisiert auf Erbschaften
und Nachlässe

Diskret, fair – und häufig mit
besonderer Bedeutung
Seit Beginn des vierten Quartals
verzeichnet Die Niedersächsi-
sche Goldbörse Braunschweig
spürbar steigende Nachfrage.
Besonders im Kontext von Erb-
schaften und Nachlässen wird
auf eine diskrete und nachvoll-
ziehbare Abwicklung Wert ge-
legt. Viele Stücke – vom alten

Schmuck über Einzelmünzen bis
zu Zahngold – liegen seit Jahren
ungenutzt in Schubladen. Ein
Verkauf kann solche „Schubla-
denschätze“ in unmittelbar ver-
fügbare Mittel verwandeln: für
eine Reise, einen lang gehegten
Wunsch oder ein Familienfest.
Warum der Zeitpunkt zählt
Die internationalen Finanzmärk-
te reagieren sensibel auf geopo-
litische Spannungen und geld-
politische Entscheidungen. Das
stützt zwar die grundsätzliche
Nachfrage nach Gold, führt aber
ebenso zu kurzfristigen Schwan-
kungen. In Phasen erhöhter Prei-
se bietet sich für Privatpersonen
die Chance, gebundenes Vermö-
gen ohne Umwege zu liquidie-
ren. Ein verbreiteter Analysten-
Tenor lautet daher: Wer zeitnah

handelt, sichert sich das aktuell
hohe Niveau – Garantien für eine
Fortsetzung sind naturgemäß
nicht möglich.
Vorteile für Verkäuferinnen
und Verkäufer
• Langjährige Praxis im bun-
desweiten Edelmetallhandel

• Qualitätsversprechen ruht
auf starker Basis: Heimerle +
Meule (seit 1845) als langjäh-
riger Referenzpartner.

• Transparente Bewertungs-
schritte, die vor Ort erläutert
werden

• Diskrete Abwicklung mit un-
mittelbarer Auszahlung

Unverbindlich prüfen lassen –
ohne Termin
Goldpreise können schnell dre-
hen. Eine kurze, kostenlose Erst-
einschätzung hilft, den eigenen
Bestand realistisch einzuordnen
und den richtigen Moment zu
nutzen. Interessierte können
sich auch ohne Termin (bei grö-
ßeren Erbschaften ist eine Ter-
minvereinbarung sinnvoll) bei
der Niedersächsischen Gold-
börse in Braunschweig beraten
lassen; die Begutachtung ist un-
verbindlich und die Konditionen
werden offen dargelegt.
Fazit: Für private Verkäuferin-
nen und Verkäufer eröffnet das
aktuelle Marktumfeld attraktive
Möglichkeiten. Wer ungenutzte
Edelmetalle hält, findet mit der
Niedersächsischen Goldbörse
Braunschweig ein deutsches
Goldfachgeschäft mit geprüften
Verfahren, transparenter Be-
wertung und sofortiger Auszah-
lung – eine Kombination, die den
Verkauf planbar, fair und sicher
macht.

Goldpreis: Zwischen Rekord und Realität – warum
sich jetzt der Ausstieg lohnt
Tradition verpflichtet seit 1845: Ihr deutsches Fachgeschäft zahlt in Braunschweig Spitzenpreise für Gold

Oktober 2025
Aktueller Goldkurs: 3.647,82 EUR/Ounce

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!
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Die Grube ist schon da: Baustart
für den neuen Supermarkt naht

Edeka plant ersten Spatenstich für den Marktkauf in Nordsteimke am 6. November

gen Real-Markt samt des dazuge-
hörigen Parkplatzes keine größe-
ren Spuren mehr zu sehen. Der
Baugrund für den neuen Super-
markt ist bereitet.

Wobei Supermarkt-Neubauten
derzeit nicht nur in Nordsteimke
ein Thema sind. Auch in anderen
Wolfsburger Ortsteilen tut sich
etwas. Der Discounter Aldi Nord
baut derzeit in Wendschott. Der
alte Markt wurde abgerissen und
wird durch einen Neubau ersetzt.
In Vorsfelde hat der Discounter
inzwischen ein Verkaufszelt in
Betrieb genommen. Es befindet

sich auf demGelände des ehema-
ligen Raiffeisen-Marktes. Dort
will Aldi auch einen Neubau er-
richten, während der Raiffeisen-
Markt inzwischen im Rühener
Ortsteil Brechtorf in einem ehe-
maligen Autohaus seine neue
Heimat gefunden hat.

Edeka Minden-Hannover war
aber auch nicht inaktiv in den ver-
gangenen Monaten. Im Wohnge-
biet Steimker Gärten ist Ende Sep-
tember ein neuer „Nah &
Gut“-Markt eröffnet worden. Die
Verkaufsfläche des Nahversorgers
beträgt rund 750 Quadratmeter.

Baugrund ist vorbereitet:Im November erfolgt der erste Spatenstich
für einen neuen Supermarkt in Nordsteimke. FOTO: ROLAND HERMSTEIN

Nordsteimke. Die Baugrube ist
ausgehoben. Dort, wo noch vor
wenigen Monaten an der Hehlin-
ger Straße in Nordsteimke der Le-
bensmittelmarkt „mein Real“
stand, ist alles für den Bau eines
neuen Supermarktes vorbereitet.
Und der offizielle Baustart wird
nicht mehr lange auf sich warten
lassen. Noch im November sollen
die Arbeiten am Neubau starten,
erklärt Edeka Minden-Hannover
auf Anfrage.

Wahrscheinlich am 6. Novem-
berwirdder erste Spatenstich erfol-
gen. Edeka plant in Nordsteimke
denBau einesMarktkaufsmit einer
Verkaufsfläche von rund 5.000
Quadratmetern. Die dazu gehö-
rendeMall solle durch einCaféund
weitere Gastronomie-Angebote
zum Verweilen einladen, heißt es
aufAnfrage. Zudem sind noch eine
Apotheke und ein Lotto-Toto-La-
den vorgesehen. Zur Dauer der
Bauarbeiten und zum Ablauf kann
die Edeka-Sprecherin auf Anfrage
noch keine Angaben machen und
verweist auf den Termin zum ers-
ten Spatenstich.

Viele Nordsteimker werden
aber vor allem froh sein, dass Be-
wegung in die Sache gekommen
ist und der Bau des neuenMarkt-
kaufsnochdieses Jahr starten soll.
Infolge der Insolvenz der Super-
marktkette Real im September
2023 wurden bis zum März 2024
deutschlandweit 45 Real-Märkte
geschlossen. Darunter auch der
Real-Markt in Nordsteimke, der
letztmalig am23.März 2024 seine
Tore öffnete. Seitdem fehlt ein
Vollsortimenter im Wolfsburger
Ortsteil.

Edeka Minden Hannover ist
schon länger im Besitz des
Grundstücks, auf dem das neue
Marktcenter errichtet werden
soll. Im November 2021 hatte die
Wolfsburg Wirtschaft und Mar-
keting (WMG) bekannt gegeben,
dass das inzwischen abgerissene
Real-Gebäude und Teile des Ge-
ländes von Edeka übernommen
werden.

Vier Monate nach Schließung
und nach demAuszug sämtlicher
Geschäfte wurde das alte Gebäu-
de schließlich entkernt. Die zuvor
darin angesiedelten Geschäfte
sind an neuen Standorten zu fin-
den. So ist zumBeispiel die Filiale
der Bäckerei Steinecke in die La-
denzeile auf der gegenüberliegen-
den Seit des Supermarktgeländes
gezogen.AuchdiePost zog aufdie
andere Straßenseite. Die eigentli-
chen Abbrucharbeiten an dem
leerstehenden Geschäftsgebäude
starteten im Juni 2025. Jetzt, vier
Monate später, sind vom einsti-

VON LARS LOHMANN

31696201_002425

JAHRE

bei Kauf ab 2.000 € bei Kauf ab 4.000 €

2) + S)

2) + S) 2) + S)

1.000€MUSTER

250€MUSTER

500€MUSTER

bei Kauf ab 1.000 €

*I445EA001*
I 4 4 5 E A 0 0 1

*I445EA002*
I 4 4 5 E A 0 0 2

25€MUST
ER

Gutschein

Gutschein

Gutschein

Gutschein

35%
mit Freundschaftskarte

1) + S)

Mindestens
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Verlängerte Öffnungszeiten bei XXXLutz
in ganz Deutschland! Siehe xxxlutz.de

INALLENABTEILUNGEN
EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN-
INHABERINNEN UND -INHABER
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Mein Möbelhaus.
Mein xxxlutz.de

ILDE44-5-e Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter
sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Exklusiv für
Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 01.11.2025. 2) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeich-
nete Artikel der Abteilungen Möbel, Küchen und Matratzen, Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien, Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken
Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Für Freundschaftskarteninhabende: Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35% Freundschaftskartenpreis
möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis mindestens
01.11.2025. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot,
Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Saisonartikel,
Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung. ** Gültig bis 01.11.2025.
Bei Filialen in Bayern, Baden-Württemberg, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz aufgrund des Feiertags gültig bis 31.10.2025.

November
01.
Samstag

Oktober
31.
Freitag

**

*I445EA000*
I 4 4 5 E A 0 0 0

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 01.11.2025.

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue!

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue!

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue!

in Ihrer Region! In Wolfsburg, Garbsen, Braunschweig,
Gadenstedt, Goslar & Blankenburg6x

Nur bis zum
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viele Artikel.
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VfL Wolfsburg gegen Hoffenheim: Tickets zu gewinnen
hallo Wochenende verlost für das Heimspiel am 2. November 2x2 Eintrittskarten

Wolfsburg. Der VfL Wolfsburg
empfängt im nächsten Heimspiel
der Saison am Sonntag, 2. No-
vember, um 17.30 Uhr den TSG
1899 Hoffenheim. Für dieses
Spiel können Sie Karten gewin-
nen.

Der VfL Wolfsburg wartet wei-
ter auf seinen ersten Heimsieg. In
der noch jungen Saison gab es für
die Wölfe bislang nur zwei Punk-
te vor heimischen Publikum zu
holen. Im letzten Heimspiel vor
einer Woche gegen VfB Stuttgart
kassierte das Team von Trainer
Paul Simonis eine bittere 0:3-Nie-
derlage. Gegen den TSG Hoffen-
heim soll es nun endlich mit dem
ersten Heim-Dreier klappen.

2x2 Eintrittskarten zu
gewinnen
Für die Partie des VfL Wolfsburg

gegen den TSG 1899 Hoffenheim
verlosen wir 2x2 Eintrittskarten.

Was Sie dafür tun müssen? Ge-
hen Sie einfach auf unsere Ge-

winnspielseite und hinterlassen
dort Ihre Kontaktdaten. Teilnah-

meschluss ist Dienstag, 28. Okto-
ber, um 12 Uhr.

Für das Spiel des VfL Wolfsburg gegen Hoffenheim können Leser Eintrittskarten gewinnen. FOTO: IMAGO/SEBASTIAN PRIEBE

VON KATHARINA WINKELMEIER

Direkt zur
Verlosung:
Einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.

31778401_002425
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Anzeige

Ab dem Flughafen Braun-
schweig-Wolfsburg in den Urlaub
zu starten, ist ein Reiseerlebnis der
Extraklasse. Nicht nur die kurzen
Wege und der Umstand, dass man
innerhalb kürzester Zeit quasi von
der Haustür aus die schönsten Desti-
nationen Europas erreichen kann,
machen diese Reiseart so beliebt. Es
wird sogarnochbesser:Ab sofort hebt
man vom neuen Passagierterminal
ab – ein echtes Komforterlebnis mit

kurzen Wegen, modernen Warte-
bereichen mit Blick auf das Vorfeld
und optimierten Abläufen. Inner-
halb kürzester Zeit von der Haustür
ans Meer – oder eben in die beein-
druckendsten Metropolen Europas.
Als neuer Airline-Partner für das Jahr
2026 ist nun TUIfly im Einsatz und
bringt die momento-Kunden exklusiv
und komfortabel zu insgesamt 11
Zielen, die ab der Löwenstadt direkt
angeflogenwerden.

Im Frühjahr nach
Madeira und Zypern

In ca. 4 Flugstunden geht es erstmals
im Frühjahr auf die nachgefragten
Inseln Zypern und Madeira. Ziele,
die zwar sehr unterschiedlich sind,
jedoch um diese Jahreszeit eines
gemeinsam haben: Sie gehören zu
den Top-Zielen in ganz Europa.

Madeira, die Insel des ewigen Frühlings
oder auch „Hawaii Europas“ genannt,
besticht durch ihre einmalige Vegeta-
tion, die zu dieser Zeit in voller Blüte
steht. Die Panoramen der Gebirgszüge
mitten im Atlantik haben Postkar-
tencharakter und die Orte erzählen
Geschichten der Weltentdecker, die auf
diesem zu Portugal gehörenden Eiland
oft Station gemacht haben.

Zypern hingegen ist schon fast ein
Bade- und Erholungsparadies mit
Stränden, Buchten und einladender
Gastfreundschaft. Die Region
um Paphos ist mondän und bietet
Urlaubsmöglichkeiten der Extra-
klasse.

Zur Auswahl steht in allen Zielen
ein großes Hotelportfolio. Egal
ob Bestpreis, Flair, Top-Lage,
All Inclusive oder Premium – die
Qualität der Hotel- und Resort-
anlagen überzeugt Entdecker oder
Entspannungsliebhaber gleicher-
maßen. Beide Destinationen
gehören zu den beliebtesten Zielen
in Europa und bieten Urlaubsmög-
lichkeiten der Extraklasse.

2026 zu 11 Zielen
ab Braunschweig abheben

Neben Madeira und Zypern geht
es ab Braunschweig im Frühjahr/
Sommer 2026 auch nach Rom, Barce-
lona, Amalfiküste, Ischia, Sizilien,
Sardinien, Malta, die Liparischen
Inseln und nach Chalkidiki. In allen
Zielen herrschen zum Reisezeitraum
hervorragende klimatische Bedin-
gungen. Überall hat man die Wahl
aus einem riesigen Hotelportfolio.
Ausflüge und Erlebnisse sind auf
Wunsch ebenfalls zubuchbar. Rom,
Malta und Barcelona werden auch in
denOsterferien angeflogen.

Die Nachfrage nach „Fliegen ab
Braunschweig“ ist riesig. Schon ab
€ 499,- gibt es Angebote in die Sonne.
Mit dem „Boutique VIP Erlebnis“ ab
demneuen Passagierterminal.

Den Katalog, weitere Informati-
onen und die Buchungsmöglich-

Fliegen ab Braunschweig 2026: Madeira und Zypern zu Top-Reisezeiten
Auf den beliebten Inseln schon Sommerfeeling im Frühjahr erleben

keit dieser exklusiven Angebote
finden Sie unter www.fliegen-
ab-braunschweig.de, im FIRST
Reisebüro Schmidt und weiteren
Reisebüros oder unter der kosten-
freien Buchungshotline Tel. 0800 /
38 300 38 (Mo–Fr 9–18 Uhr,
Sa 9–13 Uhr).

Vielfältige Hotels, wie hier das 5* Premium Hotel Elysium auf Zypern, stehen in
allen Zielen zur Auswahl.

Ab Frühjahr/Sommer 2026 exklusiv für momento ab Braunschweig im Einsatz:
Die deutsche TUIfly.

Madeira • 8Tageab€899,-
30.10.-06.11.2025 (+€30,-)
RESTPLÄTZE!
20.11.-27.11.2025
RESTPLÄTZE!

Zypern • 8Tageab €899,-
28.10.-04.11.2025 (+€40,-)
RESTPLÄTZE!
05.11.-12.11.2025
RESTPLÄTZE!

Jetzt noch
LastMinuteab
Braunschweig
abheben!

Bildnachweis: Bild Flughafen Braunschweig-Wolfsburg (rechte Seite): © DER SCHMIDT, Katalogtitel:AdobeStock 822544259, Bildrechte der Hotelbilder liegen beim jeweiligen Hotel.Alle weiteren: ©AdobeStock 219737186,AdobeStock 300447998,AdobeStock 938603681,AdobeStock 346567388,AdobeStock 238257436

Jetzt unseren neuen Podcast
entdecken und alles über
die Reisen erfahren:

Amalfiküste
07.04. –14.04.2026
14.04.–21.04.2026 (+ € 25,-)
21.04.–28.04.2026 (+ € 50,-)
8 Tage pro Person ab € 799,-

Insel Ischia
07.04. –14.04.2026
14.04.–21.04.2026 (+ € 25,-)
21.04.–28.04.2026 (+ € 50,-)
8 Tage pro Person ab € 799,-

Liparische Inseln
28.04.–05.05.2026 Feiertag
05.05.–12.05.2026 (+ € 25,-)
8 Tage pro Person ab € 1299,-

Sizilien
28.04.–05.05.2026 Feiertag
05.05.–12.05.2026 (+ € 25,-)
8 Tage pro Person ab € 799,-

Sardinien
12.05.–19.05.2026 Feiertag
19.05.–26.05.2026
(+ € 25,-) Feiertag
26.05.–02.06.2026 (+ € 50,-)
8 Tage pro Person ab € 799,-

Chalkidiki
20.05.–27.05.2026 Feiertag
03.06.–10.06.2026 (+ € 40,-)
8 Tage pro Person ab € 699,-

AbBraunschweigdirekt indenSommer starten!
6 Tage pro Person

ab€499,-
23.03. – 28.03.2026 Ferien

28.03. – 02.04.2026
(+ € 100,-) Ferien

Malta
4,5* Best Western

Premier4* Solana 5* Grand Hotel
Excelsior

Pr
em

iu
m

TOP
PREIS!

4,5* Della ConciliazioneRom Barcelona

3,5* Hotel Mayflower

3,5* The Cross

Pr
em

iu
m

5* Atzavara Hotel & Spa

3* Catalonia Park Güell

Pr
em

iu
m

4* Milton

In den Ferien

5* Elysium

3,5* Cynthiana Beach

4,5* Pioneer
(TUI Blue)

4* Kefalos Beach

Pr
em

iu
m

Zypern – sonnig, historisch, vielseitig. Traumstrände, antike
Stätten und mediterrane Küche prägen die Insel. Nikosia
vereint Tradition und Moderne. Berühmt: Halloumi und

herzliche Gastfreundschaft. Zypern

Madeira 5* Melia Madeira
Mare Resort & Spa

4*TheViews Oasis

4,5* Porto Mare
by PortoBay

5* Pestana Carlton
Ocean Resort

Pr
em

iu
m

Madeira – grün, mild, spektakulär. Ideal zumWandern und
Entspannen. Funchal bietet Gärten, Märkte und koloniales
Flair. Berühmt: Madeira-Wein und Levadas. Ein Ort voller

Farben und Herzlichkeit.

8 Tage pro Person

ab€899,-
02.04.–09.04.2026 Feiertag

Feiertagstermin

8 Tage pro Person

ab€899,-
15.04. – 22.04.2026

4* Grupotel GranVia 678

In den Ferien5 Tage pro Person

ab€699,-
21.03. – 25.03.2026 Ferien

29.03. – 02.04.2026
(+ € 30,-) Ferien

In den Ferien

 Buchungshotline 0800 - 38 300 38 kostenfrei aus
demdt. Festnetz www.fliegen-ab-braunschweig.de  Die Hotelauswahl finden Sie in unserem aktuellen Katalog!

Pr
em

iu
m

Pr
em

iu
m

6 Tage pro Person

ab€699,-
23.03.–28.03.2026 AUSGEBUCHT!

02.04. – 07.04.2026
(+ € 30,-) Ferien

Braunschweig
Fliegen ab

Jetzt bestellen

momento
Reisen für mich

Der neue

ist da!
Katalog 2026

Buchung und freundliche Beratung auch in vielen weiteren Reisebüros! Veranstalter: Reisebüro Schmidt GmbH

Reisebüro Schmidt
im SchmidtTerminal
Halchtersche Str. 33
Wolfenbüttel
Tel.: 0800 - 38 300 38

Buchungshotline 0800 - 38 300 38
Mo. - Fr. von 09.00 - 18.00 Uhr und Sa. von 09.00 - 13.00 Uhr

www.fliegen-ab-braunschweig.de

32110601_002425



Süßes oder es gibt Saures: Halloween
sorgt vielerorts für großen Gruselspaß

Das Fest um Geister, Hexen und Zombies hat sich etabliert – Es gibt viele Partys und Aktionen in der Region

am Samstag, 25. Oktober, statt.
Ab 19.30 Uhr schwingt dort der
Metal Hammer. Musik gibt es
nicht nur von Seducer, mit da-
bei ist auch die Band Last In-
stance. Zudem gibt es ein ins Se-
ducer-Set integriertes Coverset
mit Björn Pankratz am Gesang
geben – er ist der Schöpfer von
Gothic, Risen und Exlex.

● Das „UJZ Peine“ wird am 31.
Oktober zur gruseligen Party-
location. Ab 19 Uhr gibt es Live-
musik von Max Schreck und
den Blood Boys. Aber Achtung:
„Verkleidung wird belohnt, un-
verkleidet führt zur Hinrich-
tung“, schreiben die Veranstal-
ter. Eintritt wird nach Augen-
zahl berechnet.

● Deutschlands größte Hallo-
weenparty (nach Angaben der
Veranstalter) soll bereits am
Donnerstag, 30. Oktober, im
„Millenium Event Center“ in
Braunschweig stattfinden. Laut
Veranstaltern befindet sich da-
rin das größte Horror-Festival
Deutschlands – Besucher soll-
ten also nicht nur ihr Ticket
mitbringen, sondern auch eine
ganze Portion Mut. Der Vorver-
kauf läuft schon, die Frühbü-
cher-Tickets sind bereits ver-
griffen. Wer dabei sein will,
sollte also nicht mehr allzu lan-
ge warten. Tickets gibt es ab
13,99 Euro, sie sind online er-
hältlich.

● Auch an der TU Braunschweig
wird es gruselig: Die Studenten-
kneipe Schuntille eröffnet am
Donnerstag, 30. Oktober, ab 21
Uhr. In der „Spooktille“kön-
nen Besucher auf zwei Dance-
floors feiern. Auf einem wird
Musik der 80er und 90er ge-
spielt, auf dem anderen gibt es
Techno und House auf die Oh-
ren. Wer verkleidet ist, hat die
Chance auf ein Freigetränk.
Karten gibt es im Vorverkauf an
der TU Braunschweig (3 Euro)
oder an der Abendkasse für 5
Euro.

● Party inklusive Kostümwettbe-
werbt gibt es am Freitag, 31. Ok-
tober im „KufA Haus“ in
Braunschweig. Beim „Toten-
tanz im großen Saal“ kann die
ganze Nacht zu Indie, Goth,
Punk, Stoner, Wave, Ska, Psy-
chedelic, Electro und Metal ge-
feiert werden. Dazu gibt es
einen Preis für das beste Kos-
tüm. Tickets gibt es auf der
Website des „KufA Hauses“ für
8 Euro.

Diese Termine passen
für Kinder und Familien
Auch für die jungen Feierwütigen
gibt es Veranstaltungen, die zum
Gruseln einladen. Hier gibt es
schaurig schöne Partys für Kinder
und Familien:
● „Gruselspaß unter der Sternen-

dürfte sich damit erneut als Kos-
tüminspiration qualifiziert haben.
In der Serie treten hoch verschul-
dete Männer und Frauen gegenei-
nander in tödlichen Kinderspielen
an. Dem Gewinner winkt ein ho-
hes Preisgeld, die Verlierer werden
brutal erschossen. Zu den klassi-
schen Kostümen der Serie zählen
die grünen Trainingsanzüge der
Mitspieler oder die markanten ro-
ten Overalls samt Maske und Waf-
fe der Wächter. Und der oberste
Bösewicht erscheint ebenfalls
maskiert und ist in eine Art
schwarzen Regenmantel gehüllt.

Diese Kostüm-Klassiker
gruseln auch heute noch
● Mit „Joker: Folie à Deux“ kehr-

ten im vergangenen Jahr der
ikonische Comic-Clown und
Co-Star Harley Quinn auf die
Kinoleinwand zurück. Wäh-
rend der Joker vor allem mit sei-
nem mit seinem charakteristi-
schen Make-Up zu Halloween-
Verkleidungen inspirierte, war
Harley Quinn optisch mit ver-
schiedenfarbigen Zopfspitzen
in blau und rot oder dem Base-
ballschläger als Accessoire
nachempfunden. Gerade für
Paare ist dieses Clown-Duo
noch immer eine ideale Kos-
tümidee.

● Ebenfalls zurück in die Kinos
kam im vergangenen Jahr der
Klassiker „Beetlejuice Beetle-
juice“ als Fortsetzung von Tim
Burtons „Beetlejuice“. Darin
trieb Michael Keaton erneut als
titelgebender Poltergeist sein
Unwesen - wie eh und jäh mit
ikonisch schwarz-weiß-gestreif-
tem Anzug und den wilden, grü-
nen Haaren. Doch auch die
schwarzen gothic Kostüme der
Figur Lydia (in beiden Filmen
gespielt von Winona Ryder)
könnten dieses Halloween er-
neut ein Comeback erleben.
Ein weiterer der Film der nun

bereits vor zwei Jahren die Auf-
merksamkeit der Filmindustrie
auf sich zog, ist die Realverfil-
mung des Disney-Klassikers
„Arielle, die Meerjungfrau“. Der
Film mit Hauptdarstellerin Halle
Bailey hatte damals zwar ein recht
gemischtes Echo, inspirierte seit-
dem aber dennoch zu Halloween-
Kostümen. So könnten auch in
diesem Jahr wieder Meerjung-
frauen-Verkleidungen oder
Interpretationen von Ursula, der
bösen Krake des Films auf Gru-
sel-Partys zu sehen sein.
● Ebenfalls fast ein Halloween-

Klassiker für Erwachsenen-
Kostüme sind noch immer die
Gruselclowns. In den vergange-
nen Jahren hat sich in dieser
Hinsicht vor allem ein Gesicht
etabliert – das von Pennywise,
dem Bösewicht aus Stephen
Kings „Es“.

kuppel“ gibt es im „Planeta-
rium Wolfsburg“. Am Freitag,
31. Oktober, um 16 Uhr werden
dort die „Tore der Finsternis“
geöffnet. Damit gemeint ist na-
türlich das Weltall. Besucherin-
nen und Besucher können auf
der Reise durchs All Hexen,
Geister und Vampiren – und
vielleicht auch Aliens – begeg-
nen. Empfohlen ist die Veran-
staltung für alle ab sechs Jahren.
Verkleidungen sind erwünscht.
Tickets gibt es online über die
Website des Planetariums, sie
kosten zwischen 7 (ermäßigtes
Ticket) und 35,25 Euro (Fami-
lienticket).

● Das „Ratsgymnasium in Pei-
ne“ veranstaltet ebenfalls eine
Halloweenparty, allerdings be-
reits am 29. Oktober. Sie richtet
sich an Viertklässler sowie
Schüler der 5. und 6. Klassen
am Ratsgymnasium. Gefeiert
wird zwischen 16.30 und 19
Uhr. Genauere Informationen
werden noch auf der Website
des Ratsgymnasiums bekannt-
gegeben.

● Das „Esplanade“ in Wolfsburg
lädt auch Kinder und Familien
zur Halloweenparty ein. Diese
findet am Sonntag, 2. Novem-
ber, von 15 bis 18 Uhr statt.
Willkommen sind kleine Geis-
ter, Hexen und Superhelden
zwischen 0 und 6 Jahren. Ti-
ckets gibt es online. Erwachse-
ne zahlen 10 Euro Eintritt, für
Kinder werden 2,50 Euro fällig.
Eine Kombikarte für einen Er-
wachsenen und ein Kind gibt es
für 12,50 Euro.

● Am Freitag, 31. Oktober ver-
wandelt sich das „Millenium
Center in Braunschweig“ zu
einem Gruselort der Extraklas-
se. Bei der „XXL Kinder Hallo-
ween Party“ sind junge Grusel-
fans zwischen drei und zwölf
Jahren und ihre Begleitperso-
nen willkommen. Kinderdisko,
Halloween-Show und Konfetti-
regen sind nur einige der High-
lights. Auch einen Kostümwett-
bewerb gibt es, bei denen die

Teilnehmer tolle Preise gewin-
nen können. Tickets gibt es für
10,86 Euro über Eventim.

Welche Kostüme
liegen 2025 im Trend?
Skelett, Zombie, Vampir, verrück-
ter Doktor – es gibt Halloween-
Klassiker, die in jedem Jahr über
die Partys taumeln. Doch jedes
Mal tauchen für Erwachsene auch
einige neue Trendkostüme auf,
meistens inspiriert von aktuellen
Filmen, Serien oder Ereignissen.

In diesem Jahr dürften dem-
nach besonders viele Hexen und
Zauberer auf Halloween-Partys zu
sehen sein - dem Musicalfilm „Wi-
cked“ sei Dank. In dem Kinoerfolg
des letzten Winters wird die Vor-
geschichte von Elphaba, der Bösen
Hexe des Westens, aus der Ge-
schichte „Der Zauberer von Oz“
erzählt. Ihr maßgeblicher Gegen-
spieler im Film ist die von Ariana
Grande verkörperte gute Hexe
Glinda. Elphaba wurde gespielt
von Cynthia Erivo. Beide Hexen
bieten mit ihren ikonischen Looks
perfekte Kostüminspirationen: El-
phaba mit grüner Haut, langem
braunen Haar und schwarzem
Kleid, sowie Spitzhut und Glinda
im blau-rosa Glitzerkleid mit Zau-
berstab und Krönchen.

Zurück sein werden auf den
schaurig-schönen Tanzflächen in
diesem Jahr zudem alle Kostüme
rund um den Netflix-Hit „Wed-
nesday“. Nach dem Erfolg der
Premierenstaffel im Jahr 2023 er-
schien im August und September
die zweite Staffel rund um die
Hauptprotagonistin Jenna Ortega
- inklusive neuer Bösewichte. Als
Kostüminspiration dient vor al-
lem die Hauptfigur Wednesday
samt dunkler Kleidung und auf-
gestelltem Kragen, gebundener
Krawatte und ihren markanten
geflochtenen Zöpfen.

Mit einer neuen Staffel, der be-
reits dritten, hat auch die koreani-
sche Netflix-Serie „Squid Game“
in diesem Sommer wieder eine re-
kordverdächtige Zahl an Fans vor
die Bildschirme gezogen - und

Schaurige Masken, geschnitzte Kürbisse und gute Laune – Halloween
hat sich hierzulande längst etabliert. FOTO: EVGENYATAMANENKO/123RF

Wolfsburg. Halloween, die Nacht
vor Allerheiligen mit all ihren
Spukereien, ist eine Tradition aus
Irland und den USA – doch seit
vielen Jahren hat sich das Fest um
Geister, Hexen und Zombies als
eine Art Mischung aus Martins-
singen und Karneval auch bei uns
etabliert.

Gerade für die Kleinen ist es
der wichtigste Spaß an Hallo-
ween: Am Abend des 31. Oktober
ziehen Kinder in Gruppen um die
Häuser, klingeln bei Nachbarn
und erbetteln mit dem Spruch
„Süßes oder es gibt Saures“ Bon-
bons oder anderes Naschwerk.

Natürlich gibt es aber auch für
Menschen ab 18 die Möglichkeit,
sich zu verkleiden und ein schau-
rig-schönes Halloweenfest zu fei-
ern. In diesen Clubs in der Region
werden Partys veranstaltet.
● In Wolfsburgs „Hafenbutze“

gibt es für Feierwütige am 31.
Oktober House, Latin, Disco
und R‘n‘B mit DJ Scott Bells. Ab
21 Uhr geht die Party los. Das
Besondere an der „Hafenbut-
ze“: man kann vorher zum Din-
ner oder für Cocktails im Res-
taurant einen Tisch reservieren.
Dies erfolgt über die Website.

● Bis in die Morgenstunden wird
an Halloween im Wolfsburger
„Esplanade”gefeiert. Die Party
mit DJ Jacks beginnt um 23 Uhr.
Tickets gibt es im Vorverkauf für
10 Euro, sie werden über Insta-
gram Direktnachrichten ge-
bucht. An der Abendkasse wird
es ebenfalls Tickets geben, dann
kosten sie allerdings 15 Euro.

● In Osloß lädt die „Fright Night“
wieder zum Gruseln ein – mit
Jahrmarkt und dem „House of
Fun“ mit Horror-Parcours mit
Schreckpotenzial. Tickets für
das Gruselevent am 30. Oktober
können per E-Mail über ti-
cket@afrightnight.de bestellt
werden. Sie kosten 15 Euro,
wenn man den Jahrmarkt sowie
das „House of Fun“ betreten
möchte. Dazu gibt es sechs
Wertmarken für den Jahrmarkt.
Wer nur den Jahrmarkt besu-
chen will, zahlt 8 Euro, inklusive
sechs Marken. Für das Grusel-
haus müssen zudem Zeitslots
gebucht werden. Diese finden
sich auf dem Instagram-Kanal.
Beim Besuch des Jahrmarkts
muss gegebenenfalls mit Warte-
zeiten gerechnet werden. Wer
das Horrorhaus spontan besu-
chen will, kann auch vor Ort Ti-
ckets ergattern, aber auch hier
muss mit Wartezeit gerechnet
werden.

● Wer es härter mag, den lockt die
Metalband Seducer ins Schüt-
zenhaus Schweimke. Die „Hal-
loween-Paady“ findet bereits

VON CARRY ANNE GREINER
UND JULE TRÖDEL
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„VW ist ein denkbar ungünstiges Pflaster“
Betriebsratswahlen im Frühjahr: Werden AfD-nahe Listen die IG Metall herausfordern?

„vielfach gelungen, die Einspa-
rungen zunächst auf schwächer
nachgefragte Randzeiten und
Verbindungen sowie am Wo-
chenende zu beschränken“. So
sollen in Wolfsburg in 2026 ins-
gesamt 60.000 Euro durchAbbe-
stellung eingespart werden. Da-
mit ist Wolfsburg unter allen
Verbandsgliedern am wenigsten
von den Einsparungen betrof-
fen.

Diese Linien in Wolfsburg sol-
len weniger befahren werden
● Linie 160 (Wolfsburg-Bro-

me): Taktreduzierungen von
Montag bis Freitag abends ab
19 Uhr. An Samstagen und
Sonntagen Taktreduzierungen
morgens, tagsüber und
abends, dazu an Samstagen ein
früheres Betriebsende.

● Linie 170 (Wolfsburg-Wey-
hausen-Gifhorn): Taktredu-

büttel-Gifhorn): Taktreduzie-
rungen vonMontag bis Freitag
morgens bis 9 Uhr und tags-
über bis 18 Uhr. Am Samstag
späterer Betriebsbeginn und
Taktreduzierungen morgens
bis 9 Uhr und abends ab 19
Uhr, Taktreduzierungen am
Sonntag abends ab 19 Uhr.

● Linie 230 (Wolfsburg-Flech-
torf-Lehre-Wendhausen):
Montag bis Freitag Taktredu-
zierung morgens bis 9 Uhr,
Taktreduzierung abends ab 19
Uhr.

● Linie 360 (Nordsteimke-
Neindorf-Ochsendorf-Kö-
nigslutter):Montag bis Freitag
Taktreduzierung abends ab 19
Uhr,

● Linie 380 (Wolfsburg-Velpke-
Helmstedt): Montag bis Frei-
tag früheres Betriebsende so-
wie Einstellen von Einzelfahr-
ten.

zierungen Montag bis Freitag
morgens bis 9 Uhr sowie tags-
über bis 18 Uhr. Taktreduzie-
rungen am Samstag morgens

bis 9 Uhr und abends ab 19
Uhr. Taktreduzierungen
Sonntag abends ab 19 Uhr.

● Linie 180 (Wolfsburg-Isen-

Regiobusse sollen ab 2026 seltener in Wolfsburg unterwegs sein.
FOTO: DIETMAR THOMAS

sation „Zentrum“ vor Gericht
Zugang zum Werk der VW-
Tochter Volkswagen Group Ser-
vices in Isenbüttel bekommen
wollte, um sich gewerkschaftlich
zuengagieren.DochdasArbeits-
gericht Braunschweig stellte sich
auf die Seite von VW. „Zentrum“
hätte nachweisen müssen, dass
an dem Standort im Landkreis
Gifhorn mindestens eine Person
arbeitet, dieMitglied des Vereins
ist.Das sei vondenKlägernnicht
ausreichend belegt worden. Der
Verein bekommt daher vorerst
keinen Zugang zu dem Werk.

Rechtspopulisten wollen in
Betrieben Fuß fassen
Klar ist indes, dass die selbst-
ernannte „Alternative Gewerk-
schaft” in Industriebetrieben
Fuß fassen will. Im September
haben Leute des „Zentrums“
Flugblätter vor den Toren des
Audi-Hauptwerks in Ingolstadt
verteilt. „Mitmachen statt me-
ckern“ sei das Credo, so steht es
bei demVerein im Internet.Man
wolle die Beschäftigten „über
unsere Arbeit und auf die bevor-
stehenden Betriebsratswahlen
im Frühjahr 2026 aufmerksam
machen“.Undweiter: „Zentrum“
setze sich für den Erhalt von
Arbeitsplätzen in Deutschland
ein und beziehe Stellung „gegen
die ideologiegetriebene Trans-
formation“ in der Automobil-
industrie.

Der Politikwissenschaftler Ul-
rich Menzel sagt, dass die Volks-
wagen AG für Rechtspopulisten
und AfD-nahe Vereine wie das
„Zentrum“ ein „denkbar un-
günstiges Pflaster” sei. Der eme-
ritierte Politik-Professor, der
unter anderemanderTUBraun-

gibt, in der Arbeiterschaft zu
punkten, hält Menzel indes für
nachvollziehbar: „Vielleicht ist
VW in diesem Sinne ein Testge-
lände.“

IG Metall gibt sich
selbstbewusst
Die IG Metall betont, dass der
Verein „Zentrum“ bundesweit
nur eine spärliche Zahl an Be-
triebsratsmandaten habe und
eine marginale Rolle in der be-
trieblichen Mitbestimmung
spiele. In Niedersachsen habe
der Verein keinerlei strukturelle
Relevanz. „Das ‚Zentrum‘ hat
seineWurzeln inder rechtsextre-
menSzene.Die IGMetall bezieht
hier klar und eindeutig Position:
Wir stellen uns entschieden
gegen jede Form von Extremis-
mus – insbesondere gegen
rechtsextreme, faschistische und
demokratiefeindliche Tenden-
zen", sagt Gewerkschaftsspre-
cher Jan Mentrup.

Rechtspopulistische Gruppie-
rungen würden versuchen, die
Belegschaften zu spalten. „Spal-
tung stärkt nicht die Kolleginnen
und Kollegen – sie stärkt die
Arbeitgeberseite“, betont die IG
Metall. Betriebe seien immer
auch ein Spiegel derGesellschaft.
Das gelte auch für Volkswagen.
Mentrup: „Entscheidend ist
aber: ImBetrieb geht es nicht um
Parteipolitik, sondern um die
ganz konkreten Interessen der
Beschäftigten – um sichere
Arbeit, faire Bezahlung, Mitbe-
stimmung und Zukunftspers-
pektiven. Dafür steht die IGMe-
tall, seit Jahrzehnten – verläss-
lich, überparteilich und den
Menschen im Betrieb verpflich-
tet."

schweig gelehrt hatte, gibt zu be-
denken, dass VW wahrschein-
lich das deutsche Unternehmen
mit dem höchsten gewerkschaft-
lichen Organisationsgrad sei.
Dieser liege in Wolfsburg bei et-
wa 90 Prozent. Außerdem seien
VW-Mitarbeiter finanziell gut
gestellt, da sie vergleichsweise
hohe Gehälter und Boni bekä-
men. Deshalb dürfte es für AfD-
nahe Listen schwierig werden, in
den Werken Fuß zu fassen.

Allerdings gebe es einen An-
satz, dermit der schlechtenStim-
mung in der Belegschaft und der
KrisederBranchezu tunhat, sagt
Menzel. „Die Transformation in
Richtung Elektro-Mobilität war
bislang nicht erfolgreich. Hier

gibt es eine Schnittmenge zur
AfD: den Klimawandel leugnen
und auf fossile Brennstoffe set-
zen. Das könnte ein Punkt sein,
Gewerkschaftsmitglieder anzu-
sprechen. Nach dem Motto:
Wenn wir beimVerbrenner blei-
ben, haben wir mehr Beschäftig-
te“, sagt der Politikwissenschaft-
ler.

Machtpolitische
Überlegungen
Trotzdem dürften es solche Ver-
suche bei den Betriebsratswah-
len im kommenden Jahr schwer
haben, glaubt er. „IG Metall und
VW - das ist eigentlich eine
Bank.“ Dass es bei der AfD
machtpolitische Überlegungen

Betriebsversammlung im VW-Stammwerk: Im kommenden Jahr
wird der Betriebsrat neu gewählt. FOTO: RONNY HARTMANN

Wolfsburg. Es ist ein Thema, auf
das die VW-Spitze wohl gerne
verzichten würde: Offenbar gibt
es auch in der eigenen Beleg-
schaft immer mehr Kolleginnen
und Kollegen, die mit der AfD
sympathisieren. Das kommt
nicht überraschend, schließlich
liegt die Partei in den Umfragen
stabil bei 25 Prozent.

VW-Vorstandschef Oliver
Blume hat sich in den vergange-
nen Wochen immer wieder klar
positioniert. „Ich betrachte das
mit Sorge. Extremes Gedanken-
gut, gleich von welcher Seite, hat
bei uns im Unternehmen nichts
zu suchen. Wir stehen als Volks-
wagen-Konzern für Freiheit,
Vielfalt und Zusammenhalt“,
hatte er zum Beispiel im Inter-
view mit der AZ/WAZ bei der
Internationalen Automobilaus-
stellung Anfang September in
München erklärt.

Und auch jetzt bekräftigte Blu-
me im Gespräch mit der Nach-
richtenagentur dpa: „Für uns ist
ohne jeden Kompromiss klar:
Radikale Tendenzen, unabhän-
gig von welcher Seite, haben bei
uns in denWerkshallen nichts zu
suchen.“

AfD-naher Verein vor Gericht
gescheitert
Nur: Das Thema verschwindet
deshalb ja nicht. ImGegenteil, in
einem halben Jahr finden Be-
triebsratswahlen statt. Immer
wieder ist zu hören, dass auch
Kandidatinnen und Kandidaten
auf AfD-nahen Listen antreten
könnten. Das Thema kam etwa
in diesem Sommer auf, als die
AfD-nahe Arbeitnehmerorgani-

VON SIMON ZIEGLER

Regio-Busse: An diesen Linien soll 2026 gespart werden
Regionalverband Großraum Braunschweig will Defizit mit Abbestellungen kompensieren

Wolfsburg. Die Kosten überstei-
gen die Finanzmittel: Der Regio-
nalverband Großraum Braun-
schweig muss sparen. Das be-
deutet, dass ab 2026 weniger Re-
giobusse durch das Wolfsburger
Stadtgebiet rollen sollen.Mit Re-
duzierung der Fahrten sollen ab
2026 insgesamt drei Millionen
Europro Jahr eingespartwerden.

Um zu ermitteln, bei welchen
Linien der Rotstift angesetzt
werden soll, wurden Bewer-
tungskriterien wie die Fahrgast-
nachfrage, touristische Bedeu-
tung, alternativen Fahrmöglich-
keiten, Bedienungshäufigkeit
und Bedienungszeiten der Li-
nien verglichen. Schülerverkehr
wurde aus dem Verkehr ausge-
schlossen.

Im Ergebnis ist es nach Anga-
ben des Regionalverbandes

VON DENNIS KLÜTING
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können.
Mit den Workshops will die

Autostadt Lernmomente schaf-
fen, die Körper und Geist gut-
tun. Das Angebot reicht von
Medien über Kulinarik bis zu
Do-it-yourself-Lifestyle. In der
KochschuleundweiterenErleb-
nisorten der Autostadt sollen
kreative Anregungen für kleine
Auszeiten im Alltag entstehen -
mit viel Raum zum Ausprobie-
ren. So gibt es einenWorkshop
zum Erstellen von Hörbüchern

und Podcasts, Kochkurse zur
norddeutschen Küche samt
Kürbisgerichten sowie einen
Kurs, in dem es ums Herstellen
von Kosmetik aus Bienenwachs
und Honig geht.

Infos zu den Workshops sind
täglich unter der Telefonnum-
mer (0800)288678238oderper
E-Mail an bildung@auto-
stadt.de erhältlich. Buchungen
von Workshops können ab so-
fort über den Autostadt-Ticket-
shop vorgenommen werden.

In der Autostadt werden Workshops der Reihe „Zeit für mich“ an-
geboten. FOTO: MAGNUS WINTER

A39-Projekt rückt in greifbare Nähe
Berliner Beschluss macht Lückenschluss zwischen Wolfsburg und Lüneburg wahrscheinlicher

Workshops zur Auszeit in der Autostadt
„Zeit für mich“: So lautet das Motto einer Workshop-Reihe der Autostadt, die sich an Erwachsene richtet

Wolfsburg. Eine persönliche
Auszeit vor dem Jahresendspurt:
Unter demMotto „Zeit für mich“
lädt die Autostadt Erwachsene
vom 8. bis 22. November zu „ins-
pirierenden Wochenenden voller
Lernfreude“ ein. In unterschiedli-
chen Workshops sollen Teilneh-
mende Neues entdecken, selbst
kreativ werden und die Atmo-
sphäre der Autostadt genießen

VON DENNIS NOBBE

Wolfsburg/Kreis Gifhorn. Der
jahrzehntelang diskutierte Lü-
ckenschluss der A39 zwischen
Lüneburg und Wolfsburg steht
offensichtlich so nah bevor wie
nie. Nach den Beschlüssen des
Berliner Koalitionsausschusses
zur Finanzierung baureifer Ver-
kehrsprojekte fordern Politik
und Wirtschaft den sofortigen
Baustart. Während die Industrie
von einem „Zeichen der Hand-
lungsfähigkeit“ spricht, wächst
der Druck auf den Bund, endlich
zu handeln.

Einigung in Berlin
bringt Bewegung
Nach Jahren des Stillstands hat
die Bundesregierung eine ent-
scheidende Weichenstellung
vollzogen. Bereits Ende Septem-
ber hatten Bundeskanzler Fried-
richMerz (CDU)undFinanzmi-
nister Lars Klingbeil (SPD) ver-
einbart, baureife Verkehrspro-
jekte zu finanzieren. Zwei Wo-
chen später bestätigte der Koali-
tionsausschuss diesen Kurs offi-
ziell.
Merz, Klingbeil, Bundes-

arbeitsministerinBärbel Bas und
Bayerns Ministerpräsident Mar-
kus Söder verständigten sich auf
ein umfassendes Maßnahmen-
paket. Neben der Einführung
der Aktivrente und einer neuen
Grundsicherung steht dabei die
Verkehrsinfrastruktur im Zen-
trum. „Alles, was baureif ist,
wird gebaut“, erklärte der Kanz-
ler nach dem Treffen. Drei Mil-
liarden Euro sollen zusätzlich in
denNeubau von Straßen fließen,
nach zwei Jahren ist eine Über-
prüfung vorgesehen. Gleichzei-
tig sollen Planungs- und Geneh-
migungsverfahren beschleunigt
und mittelfristig stärker privates
Kapital eingebunden werden.
Damit ist derWeg frei für Pro-

jekte wie die A39, deren Wirt-
schaftlichkeit und Planungsreife
seit Jahren bestätigt sind. „Wir
haben eine Lösung gefunden, die

Planungssicherheit schafft und
den Startschuss für viele drin-
gend benötigte Infrastruktur-
maßnahmen gibt“, betont Ale-
xander Jordan, CDU-Bundes-
tagsabgeordneter für den Wahl-
reis Helmstedt-Wolfsburg. Als
Mitglied im Verkehrsausschuss
sieht er die A39 als „zentralen
Baustein der norddeutschen
Verkehrsachse“.
„Die A 39 ist von zentraler Be-

deutung für unsere Region. Sie
verbindet Wirtschaftsräume,
entlastet Ortsdurchfahrten und
stärkt die gesamte Logistikachse.
Ich bin zuversichtlich, dass der
Lückenschluss nun Schritt für
Schritt Realität werden kann“, so
Jordan.

IHK drängt auf
sofortigen Baubeginn
In der Region stößt die Entschei-
dung auf breite Zustimmung.
Michael Zeinert, Hauptge-
schäftsführer der Industrie- und
Handelskammer Lüneburg-
Wolfsburg (IHKLW), fordert,
dass der Bund nun unverzüglich
handelt. Für die A39 bestehe
vollziehbares Baurecht und „es
gibt keinen Grundmehr, der Re-
gion dieses Zukunftsprojekt vor-
zuenthalten“, sagt Zeinert.

Für den ersten Bauabschnitt
liegt seit Ende 2024 ein Planfest-
stellungsbeschluss mit Sofort-
vollzug vor. Der Verwaltungsakt
wird zwar beklagt, doch das än-
dere nichts an der rechtlichen
Möglichkeit, mit demBau zu be-
ginnen.Auch fürdensiebtenAb-
schnitt bei Wolfsburg existiert
ein Planfeststellungsbeschluss,
der sich derzeit im Klageverfah-
ren befindet. Aus Sicht der Kam-
mer darf das kein Vorwand sein,
die Umsetzung weiter zu verzö-
gern. „Infrastrukturpolitik darf
kein Dauerpassspiel zwischen
Behörden und Gerichten sein“,
so Zeinert. „Jetzt muss der Bund
den Ball ins Tor schießen.“
Zeinert warnt vor weiteren

Verzögerungen: Jeder zusätzli-
che Monat koste Entwicklungs-
chancen, verhindere Investitio-
nenund schwäche dasVertrauen
in die Politik.
Rückenwind bekommt die

Forderung auch aus Berlin. Der
Braunschweiger CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Carsten Müller
hält den Zeitpunkt für gekom-
men, zu handeln. „Der Neubau
der A39 muss jetzt endlich be-
ginnen“, erklärt der Vorsitzende
des Bundestagsausschusses für
Recht und Verbraucherschutz.

Der Feststellungsbeschluss zum
ersten Abschnitt sei unanfecht-
bar und sofort vollziehbar, nun
müsse der Bund liefern.
Müller sieht im Projekt A39

ein Beispiel für die Trägheit
deutscher Infrastrukturpolitik.
Es könne nicht sein, dass zwi-
schen Planung und Umsetzung
diverser Großprojekte Jahrzehn-
te vergehen, kritisiert er. „Wir ris-
kieren damit die Zukunftsfähig-
keit und Attraktivität unseres
Landes.“ Der Abgeordnete for-
dert eine konsequente Prüfung
der übrigen Bauabschnitte, um
die Verfahren zu beschleunigen.
Auch SPD-Arbeitsminister

Hubertus Heil und der nieder-
sächsische Landtagsabgeordnete
Philipp Raulfs hatten die Eini-
gung in der Koalition begrüßt.
Beide sehen darin ein wichtiges
Signal für dieRegionundeinEn-
de der Unsicherheit, die den
A39-Ausbau über Jahre ge-
bremst hat.
Für die Industrie- und Han-

delskammer ist die Autobahn
ohnehin von strategischer Be-
deutung. Sie verbindet wichtige
Wirtschaftsstandorte, entlastet
Ortsdurchfahrten und stärkt die
Verbindung zwischen der A2
und der A7. „Ein Baustart wäre

ein kraftvolles Zeichen der
Handlungsfähigkeit“, sagt Zei-
nert. „Er würde zeigen, dass
Deutschland in der Lage ist, Inf-
rastrukturprojekte nicht nur zu
diskutieren, sondern umzuset-
zen.“
Weniger begeistert zeigen sich

Umweltverbände, die bereits vor
zwei Wochen deutliche Kritik
äußerten. Der Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland
(BUND) lehnt das Projekt wei-
terhin ab. Aus Sicht der Umwelt-
schützer sei vor allem der Ab-
schnitt 7 problematisch, da er
durch ein Wasserschutzgebiet
führe. Auch aus klimapolitischer
Sicht sei der Ausbau nicht zu
rechtfertigen, hieß es damals.
Der BUND plädiert stattdes-

sen für den Ausbau der be-
stehenden B4 oder eine stärkere
Verlagerung des Güterverkehrs
auf Schiene und Wasserwege.
Ein dreistreifiger Ausbau der
Bundesstraße wäre laut Verband
deutlich günstiger und umwelt-
verträglicher. Auch der Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD)
hatte vor zwei Wochen moniert,
dass neueMilliarden in Straßen-
neubauten flössen, während be-
stehende Brücken und Straßen
vernachlässigt würden.

Zwischen Aufbruch
und Skepsis
Mit der Entscheidung des Koali-
tionsausschusses ist die politi-
sche Grundlage für den Weiter-
bau geschaffen. Dennoch bleibt
offen, wann die ersten Bagger
tatsächlich rollen werden. Zwar
sind zwei der sieben Abschnitte
planfestgestellt, doch Klagen
und Prüfverfahren könnten den
Beginn erneut verzögern.
Trotzdem ist der Ton in der

Region eindeutig: Der Gedulds-
faden ist gerissen. Politik und
Wirtschaft fordern nicht länger
neue Prüfungen, sondern sicht-
bare Fortschritte. Für viele gilt
die A39 längst als Symbol – für
Vertrauen, Planungssicherheit
und den Anspruch, dass Politik
auch liefern muss.

Die A39 bei Weyhausen und Tappenbeck: Hier soll es einmal weiter gehen in Richtung Lüneburg.
FOTO: MATTHIAS LEITZKE

VON NORMEN SCHOLZ
UND DENNIS KLÜTING
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Bischof im Sprachcafé Welcome
Caritas-Angebot: Heinz-Günter Bongartz trifft Geflüchtete, Migranten und Ehrenamtliche

Wolfsburg. Der emeritierte
Weihbischof Heinz-Günter Bon-
gartz war jetzt im SprachcaféWel-
come des Wolfsburger Caritas-
Verbands zu Gast. Im Karl-Leis-
ner-Haus kam er mit Geflüchte-
ten, Migranten, Ehrenamtlichen
und Caritas-Mitarbeiterinnen ins
Gespräch. Mit dem Besuch will
das BistumHildesheim die Arbeit
des Sprachcafés wertschätzen. „Es
ist uns wichtig, entgegen manch
anderer Verlautbarungen in unse-
rem Land, eineWillkommenskul-
tur zu pflegen und uns darum zu
kümmern, dass Menschen hier
ein Zuhause finden können“, sagt
Bongartz.

AndemNachmittag ist ein gu-
tes Dutzend Menschen zum
Sprachcafé gekommen. Sie
stammen aus Ländern wie Sy-
rien, dem Sudan, der Ukraine,
ausRusslandundÄgypten– etli-
che davon mit einem akademi-
schen Abschluss aus ihrem Hei-
matland. Das Sprachniveau der
Menschen ist sehr unterschied-
lich, alle beteiligen sich, hören
den anderen geduldig zu, wäh-
rend sie sich in der großen Run-
de vorstellen, Begriffe raten oder
mit vorgegebenenBegriffen kur-

über die Anerkennungsberatung
für Berufsabschlüsse.

Das Sprachcafé Welcome in
Wolfsburg gibt es – mit Unter-
brechungen durch die Corona-
Pandemie – seit 2015. In seinen
Anfängen war es ein reines Be-
gegnungscafé, inzwischen steht
Sprachförderung im Vorder-
grund. „Als Caritas haben wir
den Bedarf gesehen, dass die
Flüchtlinge eine Anlaufstelle
und Unterstützung brauchen.
Hier habenwir einenOrt derBe-
gegnung und Beratung sowie
Weitervermittlung an Bera-
tungsstellen geschaffen. Unser
Anliegen ist immer, Integration
und auch Sprache zu fördern“,
sagt Barbara-Maria Cromberg,
hauptamtliche Vorständin der
Caritas inWolfsburg. Das sei das
„A und O“, um sich in Deutsch-
landwohlzufühlen. „In derMig-
rationsberatung waren wir im-
mer gut aufgestellt und haben
2015 unser Beratungsangebot
um das Willkommenscafé er-
weitert“, sagt Killiana.
Das „Café Welcome“ ist ein nie-
derschwelliges Projekt, jede und
jeder Interessierte kann ohne An-
meldung dienstags zwischen 15
und 17 Uhr ins Karl-Leisner-Haus,
Kettelerstraße 3, kommen.

ze Geschichten bilden.
Gemeinsam mit den Ehren-

amtlichen und der Migrations-
beraterin der Caritas können die
Männer und Frauen im Sprach-
kurs erworbene Fähigkeiten im
Sprachcafé in ungezwungener
Formanwenden. „Die Spiele sol-
len Sprachanlässe schaffen und
die Konversation fördern“, er-
klärt Dorothee Killiana, Migra-
tionsberaterin für erwachsene
Zugewanderte der Caritas in
Wolfsburg. Gleichzeitig erhalten
die Menschen Informationen

über die deutsche Gesellschaft,
Kultur und Traditionen sowie
praktische Tipps für ihr Leben
hierzulande. Das Angebot rich-
tet sich nicht nur an Geflüchtete,
sondern auch an Menschen aus
dem Ausland, die in Deutsch-
land arbeiten, und deren Ehe-
partner. Derzeit engagieren sich
im Sprachcafé neben Killiana
drei ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen.

Weihbischof Bongartz ermu-
tigt die Menschen, Deutsch zu
lernen, auch wenn das viel Mühe

koste: „Die Ansprüche in vielen
Berufen sind an die Sprache ge-
bunden. Davon hängt immens
viel ab.“ Er betont, wie wichtig es
sei, dass die Menschen Räume
haben, wo sie miteinander
Deutsch sprechen können. „Ich
bin sehr dankbar, dass der Cari-
tas-Verband in Wolfsburg sie da-
bei unterstützt. Das ist mit Geld
nicht zu bezahlen“, sagt derWeih-
bischof in die Runde. Außerdem
ermutigt er dieMenschen, sich in
spezifischenFragenganzkonkre-
te Hilfe zu suchen, beispielsweise

Weihbischof em. Heinz-Günter Bongartz (r.) hat im Sprachcafé der Caritas in Wolfsburg ein offenes
Ohr für Geflüchtete und Migranten. FOTO: SABINE MOSER / PKBS
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Neue Salamanderschranke
kommt noch dieses Jahr

Mobile Zwischenlösung zum Schutz der seltenen Amphibie wird von manchen Autofahrern ignoriert

derschranken mit Zeitschaltuh-
ren und festen Schließzeiten
arbeiten werden. Dieses System
hat sich laut Stadtverwaltung als
das am wenigsten störanfällige
gezeigt. Damit Mitglieder der
freiwilligen Feuerwehr und orts-
ansässige Landwirte die Schran-
ken weiter öffnen können, müs-
sen voraussichtlich die Trans-
ponder ausgetauscht werden.
Den ganzen Aufwand nötig

machten Vorfälle aus dem Som-
mer dieses Jahres. Unbekannte
hatten die beiden Schrankenan-
lagendermaßenbeschädigt, dass
sie nicht mehr einsatzfähig wa-
ren. Dabei waren die Schäden an
den Anlagen so groß, dass eine
Reparatur nicht mehr möglich
war. Die Stadt bezifferte den
Sachschaden auf einenmittleren
fünfstelligen Eurobetrag.
Die Schrankebei Barnstorfwar

amPfingstwochenende 2025 zer-
stört worden. Im Juli hatten Un-
bekannte dann die Schranke bei
Waldhof ins Visier genommen.
Als Reaktion darauf hatten so-
wohl die StadtWolfsburg als auch
der NABU Wolfsburg Anzeige
bei der Polizei erstattet.
Zu Vorfällen war es bereits

früher gekommen, doch nicht in
diesem Ausmaß. In den Jahren
2021 bis 2024 waren laut Stadt
für Erhalt und Instandsetzungen
nach Beschädigungen Kosten in
Höhe von rund 6.600 Euro ange-
fallen

Feuersalamander gilt als
besonders geschützt
Im September wurde dann als
Zwischenlösung die Verwen-
dung von mobilen Absperranla-
gen verkündet. Hintergrund der
Maßnahme ist der Schutz der
Populationdes seltenenFeuersa-
lamanders in demkleinenWald-
gebiet. Die Amphibie ist eine je-
ner Arten, die gemäß Bundesna-
turschutzgesetz und Bundesar-
tenschutzverordnung als „Be-
sonders geschützt“ eingeordnet
sind. Feuersalamander dürfen
nicht gefangen, verletzt oder ge-
tötet werden. Im Barnstorfer
Wald gibt es ein größeres Vor-
kommen dieser Tierart.
Sie finden durch die Gewässer

im Waldgebiet ideale Lebensbe-
dingungen vor. Da Feuersala-
mander ihren Nachwuchs le-
bend imWasser gebären, ist die-
ser zahlenmäßig recht über-
schaubar. Zudem setzt ein Pilz in
anderen Gebieten den Amphi-
bien zu, sodass der Bestand
deutschlandweit abgenommen
hat. „Jedes Vorkommen der Tie-
re ist daher extremwichtig“, hat-
te Michael Kühn, Vorsitzender
des NABU Wolfsburg im Ge-
spräch mit der WAZ betont.

Wolfsburg/Barnstorf. Die
schrankenlose Zeit auf der Stra-
ße im Waldgebiet zwischen
Barnstorf undWaldhof soll noch
dieses Jahr enden. Das erklärte
die Stadt Wolfsburg jetzt auf
WAZ-Anfrage. Neue Schranken
zum Schutz der Feuersalaman-
der, die in dem von Bachläufen
durchzogenenWaldgebiet leben,
sollen noch dieses Jahr wieder in
Betrieb gehen.
„Derzeit laufen die entspre-

chenden Planungen und Ab-
stimmungen, unter anderem zur
Anpassung der Laserscanner-
Technik“, erklärt Jan-Niklas
Schildwächter von der Presse-
stelle der Stadt Wolfsburg. Für
die neue Schrankenanlage rech-
net die Verwaltung mit Kosten
im niedrigen bis mittleren fünf-
stelligen Eurobereich.

Manch Autofahrer ignoriert
mobile Absperrung
Momentan wird die Straße mit
mobilen Absperrschranken zu
den jeweiligen Schließzeiten ab-
gesperrt. Laut Schildwächter
übernehmenzweiFreiwilligedes
BUND ehrenamtlich den witte-
rungsabhängigen Auf- und Ab-
bau der Schranken. Je nachWet-
terlage kommt es dabei täglich
zu Sperrungen, die im Rahmen
einer verkehrsrechtlichen An-
ordnung erfolgen.
DieseÜbergangslösung gefällt

wohl nicht jedem Autofahrer.
Laut Schildwächter ist es schon
zu Problemen mit einzelnen
Autofahrerinnen und Autofah-
rern gekommen. Die mobilen
Schranken lassen sich nämlich
in Nu beiseite räumen und man
hat freie Fahrt. Zusammen mit
den Ehrenamtlichen will die
Stadt nun an der Optimierung
der Übergangslösung arbeiten.

Neue Schranken wieder mit
Zeitschaltuhr
Klar ist, dass die neuen Salaman-

Noch schrankenlos: Die Stadt will die Strecke zwischen Barnstorf und Waldhof noch dieses Jahr wieder mit Schranken absperren kön-
nen. Das soll dem Schutz der Feuersalamander dienen. FOTO: LARS LOHMANN
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Wegen Fahrerflucht angeklagt:
Freispruch für 25-Jährigen

Der Mann soll einen Fußgänger angefahren haben – Ex-Freundin entlastet Angeklagten

fallort. Darauf war ein grauer
Volkswagen mit einer kaputten
Windschutzscheibe zu sehen.
Aufgenommen wurde auch, dass
sich im Wagen diverse persönli-
che Gegenstände befunden ha-
ben.
Den Polizisten zufolge war der

Unfallwagen abgeschlossen.
Nach einerHalterabfrage klingel-
ten sie bei der damaligen Freun-
din des Angeklagten. „Sie war
verwundertundkonnteunsnicht
sagen, wo sich ihr Freund auf-
hält“, so ein 33-jähriger Polizist.
Die Beamten nahmen den Zweit-
schlüssel desWagens. ImAuto lag
die Geldbörse mit dem Personal-
ausweis des Angeklagten.
Einlassenwollte sich derAnge-

klagte vor Gericht zum Tatvor-
wurf nicht, das ließ er über seinen
Anwalt mitteilen. Nur zu seinen
persönlichen und wirtschaftli-
chen Verhältnissen machte er
Angaben. Er sei nicht verheiratet,
habe keine Kinder. Er habe einen
Realschulabschluss und eine
Ausbildung als Garten- und
Landschaftsbauer. Aktuell sei er
arbeitslos und seine Eltern wür-
den ihn finanzieren. Probleme
mit Alkohol oder Betäubungs-
mitteln gebe es nicht. Allerdings
gibt es vierEintragungen imBun-

deszentralregister. Denn Wolfs-
burger wurde schon mehrfach
ohne Führerschein am Steuer er-
wischt.

Aussage der Ex-Freundin
sorgt für Verwunderung
Die heutige Ex-Freundin des An-
geklagten sorgte durch ihre Aus-
sage vor Gericht für Verwunde-
rung bei Richter und Staatsan-
wältin. Denn gegenüber der Poli-
zei hatte sie zweimal ausgesagt,
dass sie vor dem Unfall mit dem
Angeklagten alleine in ihrer
Wohnunggewesensei.Dort seien
auch die Autoschlüssel für den
Wagen gewesen, mit dem später
der Unfall verursacht wurde. Im
Amtsgericht Wolfsburg erzählte
die 24-Jährige jedoch, dass sie
schlafen gegangen sei und dann
Geräusche in der Wohnung ge-
hört habe. „Das waren vermut-
lich Kumpels vonmeinem dama-
ligen Freund, daher hätte jeder
das Auto nehmen können“, so die
junge Frau, die inzwischen wie-
der bei ihren Eltern in Triangel
wohnt.
Der Geschädigte sagte an die-

sem Tag nicht vor Gericht aus.
Noch im Krankenwagen hab er
vom Unfall berichtet, bei der Be-
fragung durch die Polizei konnte

er sich jedoch nicht mehr an den
Unfall erinnern.AlsZeugewurde
derGeschädigtedeshalbnicht ge-
laden.
Nach der Beweisaufnahme

stand für die Staatsanwältin fest,
dass der Angeklagte eine Fahrer-
flucht begangen habe. Ihre Be-
gründung: Die Zeugen hätten
einen jungen Mann beschrieben,
der auchZugangzumPkwgehabt
habe. „Heute gab die Zeugin
plötzlichetwasanderes an.Das ist
eine schlichte Lüge. Damit wollte
sie denAngeklagten schützen“, so
die Staatsanwältin. Dass der An-
geklagte vom Unfallort wegge-
laufen sei, „zeigt eine besondere
Rücksichtslosigkeit“. Die Staats-
anwältin forderte daher 160 Ta-
gessätze zu 15 Euro, also eine Ge-
samtstrafe von 2.400 Euro.
Für den Verteidiger ergaben

die Zeugenaussagen „kein stim-
miges Bild“, es würden nur Indi-

zien vorliegen, sonst nichts. „Nie-
mand hat meinenMandanten als
Fahrer erkannt. Daher beantrage
ich Freispruch“, betonte der Ver-
teidiger.

Indizien reichen nicht
für ein Verurteilung
Das Gericht sprach den Ange-
klagten frei. In seiner Urteilsbe-
gründung betonte der Richter al-
lerdings, dass er die Ansicht der
Staatsanwaltschaft nachvollzie-
hen könne, auch bei ihm gebe es
Zweifel an der Aussage der Ex-
Freundin. In Richtung der An-
klagebank äußerte er: „Die Moti-
ve der Zeugin kenne ich nicht,
aber sie haben großes Glück ge-
habt.“ Das Gericht könne auf-
grund der Indizien nicht nach-
weisen, dass der Angeklagte der
Fahrer war. Auch die persönli-
chen Sachen imAutowürden da-
für nicht ausreichen.

Amtsgericht Wolfsburg: Ein 25-Jähriger musste sich unter anderem wegen Fahrerflucht verantworten. FOTO: ANN KATHRIN WUCHERPFENNIG

Wolfsburg.Unbeleuchtete Straße
und Platzregen: Bei diesen
schlechten Sichtverhältnissen
soll ein 25-jähriger Wolfsburger
einen Fußgänger in Vorsfelde an-
gefahren haben und dann ge-
flüchtet sein.DerUnfall ereignete
sich am28. Juli 2024 um1.57Uhr
auf dem Mühlenweg. Die Staats-
anwaltschaft klagte den jungen
Mann wegen fahrlässiger Kör-
perverletzung, unterlassenerHil-
feleistung, Unfallflucht und Fah-
ren ohne Führerschein an. Vor
dem Amtsgericht sagte er nicht
aus. Sein Strafverteidiger plädier-
te auf Freispruch.Aufgrund einer
Zeugenaussage folgte der Richter
diesem Antrag.
Von einemAufprall und einem

Schrei, den sie gehört habe, be-
richtete eine Studentin aus Göt-
tingen, die am Unfalltag auf dem
Mühlenweg fuhr, und als Zeugin
geladen war. Sie habe den Unfall
aus den Augenwinkeln gesehen.
DerZusammenstoß sei neben ihr
auf der anderen Fahrspur pas-
siert. Die Zeugin sagte: „DerWa-
gen vor mir hatte Warnblinker
an. Vermutlich wegen des Fuß-
gängers, der auf der anderen Stra-
ßenseite lief. Ich bin auch lang-
sam gefahren.“
Laut der Anklageschrift der

Staatsanwaltschaft Braunschweig
habe der Angeklagte das Tempo
seines Fahrzeuges nicht ange-
passt und den Fußgänger überse-
hen. Der Geschädigte schlug auf
die Windschutzscheibe auf. Da-
bei erlitt er unter anderem eine
Prellung imGesicht und eineGe-
hirnerschütterung. Der Mann
wurde im Klinikum Wolfsburg
behandelt, er war rund eine Wo-
che arbeitsunfähig.

So beschreiben die
Zeugen den Flüchtigen
Polizisten fertigten eine Skizze
vom Unfallort an. Demnach sei
derUnfall inderKurvebeimPen-
ny-Markt passiert. Ein 31-jähri-
ger Polizist erinnerte sich an den
Platzregen und die unbeleuchtete
Straße. „Ichdachte beimAnkom-
men: So wie das Fahrzeug aus-
sieht, muss der Mensch schwer
verletzt sein.“
Ein Ersthelfer berichtete, dass

ihmeinePerson entgegengekom-
men sei. Laut dem 35-Jährigen
war die Person zwischen 20 und
30 Jahre und größer als 1,80 Me-
ter. Die Studentin sprach von
einer „sportlichen Person mit
männlicher Statur“, die davonge-
rannt sei.
ImGerichtsaal zeigte der Rich-

ter die Fotoaufnahmen vom Un-

VON ANN KATHRIN WUCHER-
PFENNIG

MEHR NACHRICHTEN

AUSWOLFSBURG UND DER REGION

FINDENSIEAUFWAZ-ONLINE.DE

13LokalesSONNABEND, 25. OKTOBER 2025



reise
reporter

...

WWW.REISEREPORTER.DE

WO SOLL DIE NÄCHSTE REISE HINGEHEN?
Der reisereporter verrät die schönsten Ziele in Deutschland und Europa –

vom Meer bis an die Berge, von angesagten Orten bis zu echten Geheimtipps.
❱❱ www.reisereporter.de/reiseziele

FOTO: IMAGO IMAGES

Das Dorf Saint-Véran ist umgeben vom französischen Queyras-Ge-
birge. FOTO: IMAGO IMAGES/ DEPOSITPHOTOS

... Weitere Informationen
findest du unter:
❱❱ www.reisereporter.de/

saint-veran

Im Dorf Saint-Véran woh-
nen dieMenschen auf über
2000 Metern Höhe. Doch

nicht nur seine Lagemacht das
Dorf so einzigartig.

Auf etwa 2040 Metern Höhe
gelegen, ist das Dorf Saint-Vé-
ran der höchste ganzjährig be-
wohnte Ort Europas. Das Dorf
liegt im Queyras-Gebirge, einer
Gebirgsregion im südlichen Teil
der französischen Alpen. Ver-
wöhnt mit etwa 300 Sonnenta-
gen im Jahr und umgeben von
atemberaubenden Naturland-
schaften, ist Saint-Véran der
perfekte Urlaubsort für Wan-
derbegeisterte und Bergfans.
Eine Übersicht, was dich in dem
Dorf erwartet.

Auch wenn das Dorf nur etwa
300 Einwohnerinnen und Ein-
wohner zählt, gibt es dort viel zu
entdecken. Denn nicht nur sei-
ne Höhenlage macht Saint-Vé-
ran so besonders, auch die
atemberaubende Umgebung
und vieles mehr zeichnen das
Dorf aus.

Die besondere Architektur
von Saint-Véran
Wenn du in Saint-Véran an-
kommst, nimm dir erst einmal
ein bisschen Zeit, um gemütlich
durch das Dorf zu spazieren.
Dabei kannst du die maleri-
schen Naturstammhäuser be-
wundern. Das Erdgeschoss die-
ser Häuser besteht aus dicken
Steinmauern, auf diese sind
Holzstämme aufgeschichtet, ge-

deckt sind die Häuser mit Schie-
ferdächern und Lärchenschin-
deln.

Auf den Dachvorsprüngen
wurde früher Getreide gelagert,
im oberen Teil der Häuser wur-
de Futter aufbewahrt. Beson-
ders ist auch, dass viele der Häu-
serwände mit Sonnenuhren aus
der Renaissance-Zeit versehen
sind. Die Häuser sind in kleinen
Gruppen angeordnet, jedes
Viertel hat seinen eigenen Brun-
nen und seinen eigenen Brot-
backofen. Mittelpunkt des
Dorfs ist die Kirche von Saint-
Véran, die von zwei Portallöwen
bewacht wird.

Wer mehr über das Leben der
Menschen in Saint-Véran erfah-
ren möchte, besucht das Musée

du Soum. Hier erfährst du, wie
der Alltag der Einheimischen
früher aussah, und du kannst al-
te Möbel, geflochtene Körber
und traditionelle Werkzeuge
ansehen.

Wandern und Ski fahren
im Queyras
Obwohl das Dorf wunderschön
ist – die Hauptattraktion bei
einem Besuch in Saint-Véran ist
die umliegende Landschaft. Das
Dorf ist umgeben vom Queyras-
Gebirge, Seen und Wälder
wechseln sich mit malerischen
Bergpanoramen ab. Dement-
sprechend ist Saint-Véran der
perfekte Ausgangspunkt, um
Wanderungen durch die Natur
zu unternehmen. Die Auswahl

an schönen Routen ist groß,
unter anderem bietet sich die
Rundwanderung GR58 an. Die
Strecke ist insgesamt 110 Kilo-
meter lang und führt neben
Saint-Véran auch durch die
Dörfer Ceillac und Abriès. Im
Winter ist die Region rund um
Saint-Véran ein beliebtes Ge-
biet, um Ski und Snowboard zu
fahren.

Das Skigebiet Molines-Saint-
Véran ist mit 36 Pistenkilome-
tern das größte der Region.

Die alte Kupfermine von
Saint-Véran erkunden
Schon den Römern war die
Kupfermine in Saint-Véran be-
kannt.

Noch bis ins Jahr 1961 wurde
hier Kupfer abgebaut. Um an die
Ader zu gelangen, wurden die
Stollen immer tiefer in das Ge-
stein gegraben. Nach Über-
schwemmungen, Erdrutschen,
einem tödlichen Unfall und
einer Explosion wurde die Kup-
fermine aber schließlich ge-
schlossen. Die Überreste des
Abbaus sind allerdings bis heute
zu sehen.

Auf einer fünfstündigen
Wanderung ab Saint-Véran
kannst du die wichtigsten Sta-
tionen des Kupferabbaus ken-
nenlernen. Der Weg führt vor-
bei am alten Bewässerungska-
nal sowie an alten Stollenein-
gängen und Waschanlagen.
Schilder sorgen für die nötigen
Erklärungen.

Sternwarte und Sonnenhaus
von Saint-Véran
Den Sternen so nah gebaut, darf
ein Besuch der Sternwarte nahe
Saint-Véran natürlich nicht feh-
len. Das Paul-Felenbok-Obser-
vatorium liegt auf fast 3000 Me-
tern Höhe am Fuße des Pic de
Château Renard. Von Saint-Vé-
ran führt dich ein drei- bis vier-
stündiger Spaziergang dorthin.
Dort angekommen, kannst du
den sternklaren Nachthimmel
von der Kuppel aus mit einem
Teleskop beobachten und an-
schließend direkt im Observa-
torium übernachten. Insgesamt
stehen 16 Betten zur Verfügung.

Saint-Véran: Tipps rund um
Reisezeit und Anfahrt
Wann du Saint-Véran besuchen
solltest, hängt von deinen ge-
planten Aktivitäten ab. Wer Ski
fahren möchte, reist selbstver-
ständlich im Winter an. Für
Wanderurlaube hingegen eig-
nen sich die Sommermonate
zwischen Juni und September
am besten.

Mit dem Auto gestaltet sich
die Anreise nach Saint-Véran
am einfachsten. Wichtig ist
aber: Da die engen Gassen den
aufkommenden Verkehr nicht
tragen können, sind Autos im
Dorf nicht erlaubt.

Saint-Véran: Das ist Europas höchstes
ganzjährig bewohntes Dorf
Auf etwa 2040 Metern Höhe gelegen – im Herzen des Naturparks von Queyras
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Jetzt beginnt die Herbstsaison für Pilzesammler
Sachverständiger Thomas Brendel gibt Tipps zum Sammeln sowie für den Transport und die Zubereitung

gerung und Zubereitung oder
weil die Pilze zu alt sind.“ Diese
drei Punkte seien für rund 90
Prozent der Fälle verantwortlich
- nur die restlichen zehn Prozent
der Fälle kämen durch Giftpilze
zustande.
AngemesseneMenge: Es gilt,

nur für den Eigenbedarf und nie
mehr Pilze zu sammeln, als am
gleichen Tag verarbeitet werden
können. „Pro Person maximal
zwei Kilogramm“, sagt Thomas
Brendel. Bei besonders ge-
schützten Arten wie den belieb-
ten Steinpilzen ist es sogar ge-
setzlich verboten, mehr Pilze
mitzunehmen.Aber auchbei an-
derenArten können - je nach ge-
sammelter Menge und Art - ho-
he Strafen drohen.
Angemessene Menge, die

Zweite: Die Deutsche Gesell-
schaft fürMykologie (Mykologie
steht für Pilzkunde) empfiehlt,
neue Pilzarten zuerst in kleinen
Mengen zu genießen, um eine
Unverträglichkeit auszuschlie-
ßen. Pro Woche sollten nicht
mehr als 250 Gramm Waldpilze
gegessen werden. Denn Pilze
sind generell schwer verdaulich,
sie speichern zudem Schwerme-
talle, Radioaktivität und Um-
weltgift. Diese Ablagerungen
werden regelmäßig untersucht.
Thomas Brendel: „In der Region
Gifhorn-Wolfsburg sind die
Werte im Rahmen.“
Pilze imGarten:Nicht nur im

Wald stehenPilze - sondernauch
im eigenen Garten. Thomas
Brendel rät, wenn Kleinkinder
auf dem Grundstück unterwegs
sein sollten, öftersmal imGarten
stehende Pilze abzupflücken -
vor allem die giftigen, die dann
entsorgt werden sollten. „Klein-
kinder nehmen alles in den
Mund. Da ist es die beste Mög-
lichkeit, Pilze regelmäßig abzu-
pflücken. Umgraben bringt
nicht viel, die Pilze sind spätes-
tens zwei Jahre später wieder
da.“ Die Kontrollgänge sollten
zeitlich nicht zu weit auseinan-
der liegen. Denn Pilze kommen
oft über Nacht aus dem Erdreich
hervor, wenn Temperatur und
Feuchtigkeit passen.
HiergibtesHilfe:Pilzsachver-

ständige wie Thomas Brendel
können vor dem Verzehr von
Waldpilzen zu Rate gezogen
werden. Auf der Webseite der
Deutschen Gesellschaft für My-
kologie (DGfM) finden sich
Kontaktdaten für jede Region.
Brendel ist erreichbarunterTele-
fon (01 51) 12 44 97 71 sowie per
E-Mail an myko68@t-online.de.

Passieren kann trotz aller
Achtsamkeit natürlich immer et-
was. Im Notfall sind der Haus-
arzt (beziehungsweise die Not-
aufnahmen der Kliniken) An-
laufstellen sowie das Giftinfor-
mationszentrum-Nord für Nie-
dersachsen in Göttingen, Not-
rufnummer (05 51) 19240.

Großpilzen zu. „In ganz
Deutschland gibt es etwa 8.000
Großpilzarten“, sagt Thomas
Brendel. In Niedersachsen seien
es nur noch 3.000 Arten. Rund
200 davon sind Speisepilze, wei-
tere 130 Arten Giftpilze, die
manchmal „nur“ Bauchschmer-
zen verursachen. Aber bei rund
15 Arten kann ein Verzehr auch
potentiell tödlich enden.

Thomas Brendel rät, sich vor
dem Sammeln genauer mit den
Speisepilzen auseinanderzuset-
zen. „Jedes Jahr ein oder zwei
neue Arten lernen“, sagt er. Aber
er bewertet auch Sammlungen -
allerdings nicht per Telefon oder
Bild für Speisezwecke. „Das ist
verboten“, sagt er. Wer also seine
Sammlung überprüfen lassen
möchte, könne - nach Termin-
vereinbarung - gern zu ihmnach
Bergfeld kommen. Der Service
ist in der Regel kostenlos. „Aber
Spenden sind gern gesehen.
Schließlich muss ichmeine Aus-
und Weiterbildung zum Sach-
verständigen selbst bezahlen.“
Brendel bietet zudem unter
www.drömlings-pilze.de Schu-
lungswanderungen an.

Wichtige Tipps und Regeln
Doch nicht nur zur eigenen Si-
cherheit, sondern auch zum
Schutz der Natur sind bei der
Pilzsuche dringend die folgen-
den Regeln einzuhalten:
Rücksichtsvolles Pilzsuchen:

Brut- undSetzzeit beachten,Tie-
re nicht stören, keine Pflanzen
oder jungen Bäume platt treten.
Außerdem heißt es: Das Moos
nicht umdrehen und das Myzel,
das heißt die fadenförmigenZel-
len, die das verzweigte,weißliche
Pilzgeflecht im Boden bilden,
nicht beschädigen. Grundsätz-
lich besteht in Deutschland ein
Waldbetretungsrecht, aber es
gibt Ausnahmen beispielsweise
bei Jagden und Holzerntearbei-
ten. Zu beachten ist außerdem,
dass keine Pilze zerstört werden,
die nicht gesammelt werden,

weil sie giftig oder beschädigt
sind. Denn sie erfüllen dennoch
wichtige Aufgaben in der Natur
und können zudemNahrung für
Tiere sein.
Klare Verbote:Nicht in ausge-

wiesenen Naturschutzgebieten
sammeln - das ist verboten und
kann zu hohen Geldstrafen füh-
ren. Verboten ist ebenfalls das
Sammeln in ausgewiesenen Bio-
topen und anNaturdenkmälern.
Pilze, die unter Artenschutz ste-
hen, dürfen nicht gesammelt
werden. Auf Privatgeländen ist
das Sammeln ohne Genehmi-
gung der Grundstücksbesitzer
verboten. Dazu gehören auch
eingezäunte Waldflächen.
Achtsames Sammeln: Nichts

essen, was Sie nicht zu 100 Pro-
zent kennen! Schimmelige Pilze
sindnicht zumVerzehr geeignet.
Ein frischer Speisepilz fühlt sich
knackig an. Pilze mit weißen La-
mellen sollten Anfängerinnen
undAnfängermeiden. Darunter
befinden sich tödliche und gifti-
ge Arten. Keine gefrorenen Pilze
sammeln - durch das Auftauen
können Bakterien und Keime
eindringen, die aus Speisepilzen
unverträgliches Essen machen.
Tipp: Es gibt auf denWinter spe-
zialisierte Arten wie den wilden
Austernseitling, der Kälteanrei-
ze benötigt. Spuren von Schne-
ckenfraß weisen übrigens nicht
zwingend auf bekömmliche Pil-
ze hin - Tiere haben ein anderes
Verdauungssystem als Men-
schen und vertragen im Gegen-
satz zu uns rohe Maronen oder
Knollenblätterpilze.
Korrekte Ernte: Bereits be-

kannte Pilze werden kurz über
dem Boden abgeschnitten. Ein
unbekannter Pilz sollte vorsich-
tig aus dem Boden herausge-
dreht werden. Nur wenn der
komplette Fruchtkörper und alle
Merkmale zu sehen sind, lässt
der Pilz sich bestimmen. Die un-
bekanntenPilze sollten nichtmit
den bekannten und essbaren zu-
sammen gelagert werden. Eine

Sortierung in unterschiedliche
Transportbehälter muss noch
vor Ort erfolgen - ein Knollen-
blätterpilz im Korb beispielswei-
se kann die ganze Sammlung an
leckeren Maronen verderben.
Richtiger Transport: Pilze bit-

te nicht in einer Plastiktüte
transportieren. Sie sollten viel-
mehr luftig liegen und in mög-
lichst nicht zu viele Lagen aufei-
nander.Weidenkörbe sind dafür
gut geeignet. Leicht angefeuch-
tete Tücher unter und auf den
Pilzen bewahren die Frische.
Richtige Zubereitung: Wald-

pilze sollten nie roh gegessen,
sondern vorher unbedingt 15 bis
20 Minuten erhitzt werden - bei
mindestens 70 Grad. Anders als
Zuchtchampignons sind rohe,
wilde Pilze oft giftig – selbst die
nussig schmeckende Marone
verursacht ungekocht Magen-
Darm-Beschwerden. Ein paar
alte Tipps verweist Pilzsachver-
ständiger Thomas Brendel übri-
gens ins Reich der Mythen:
Zwiebeln oder Silberlöffel mit-
kochen, damit diese sich verfär-
ben, wenn sich Giftpilze im Topf
oder der Pfanne befinden, sei
„Blödsinn“.
Ideale Lagerung: Am besten

ist es, Pilze frisch zu verarbeiten.
Geht das nicht, gilt für sie das
gleiche wie für rohen Fisch oder
frisches Fleisch: ab in die Küh-
lung! Wenn die Pilze länger als
einen Tag lang aufbewahrt wer-
den sollen, müssen die Frucht-
körper vorgegart und anschlie-
ßend kühl aufbewahrt werden.
Bereits gebratene Pilze lassen
sich ebenfalls gut im Kühl-
schrank lagern und ohne Sorge
für einen späteren Verzehr wie-
der aufwärmen. Für eine längere
Lagerung ist esmöglich, diePilze
einzufrieren oder zu trocknen
und anschließend zu Würzpul-
ver zu vermahlen. Auch hier gibt
es eine klare Ansage vom Pilz-
sachverständigen Thomas Bren-
del: „Die meisten Pilzvergiftun-
gen entstehen durch falsche La-

Gibt Tipps rund ums Pilzesammeln: Thomas Brendel ist Pilzsachverständiger für den Bereich Gifhorn
und Wolfsburg. FOTO: PRIVAT

Gifhorn/Wolfsburg. Nein, die
Pilzsaison startet nicht gerade
jetzt. Denn sie läuft laut Thomas
Brendel, Pilzsachverständiger
für die Region rund um Wolfs-
burg und Gifhorn, das ganze
Jahr über.Was jetzt aber beginnt,
ist die bei Pilzsammlern so be-
liebte Herbstsaison.Wenn es das
optimale Zusammenspiel zwi-
schen Temperaturen und Feuch-
tigkeit gibt, könnte es ein guter
Pilzherbst werden, ist der Exper-
te überzeugt.

„Es sollte nicht wärmer als 25
Grad werden und nicht unter
fünf Grad kalt sein. Außerdem
brauchen wir Regen - aber nicht
zu viel. Es gab schon ein paar
Stellen im Kreis Gifhorn, an
denen gute Funde standen“, sagt
Brendel. Schon im Frühjahr ha-
be es ausgesehen, dass wegen des
vielen Regens ein guter Pilz-
herbst anstehen könnte. Der tro-
ckene Sommer habe diese Hoff-
nung dann erst einmal wieder
zunichte gemacht. Aber noch sei
nicht alles verloren.Denn: „Pilze
halten sich nicht an theoretische
Vorgaben. Passt das Wetter,
kommen sie“, betont Brendel

Wissen über Pilze
ist verloren gegangen
Die Herbstsaison zeige sich vor
allem an den Wegrändern und
auf Wiesen. „Wenn der Riesen-
schirmling und der Riesenbovist
zu sehen sind, weiß ich, es geht
los.“Wobei: „Werweiß,wo er su-
chen muss, und sich mit Pilzar-
ten auskennt, der findet das gan-
ze Jahr über etwas.“ Und das In-
teresse am Pilzsammeln habe
seit Corona zugenommen, weil
vieleMenschen in denbetreffen-
den Jahren in der Natur unter-
wegs gewesen seien. „Leider ist
aber über die Jahrzehnte das
Wissen umdie Pilze verloren ge-
gangen“, weiß der Experte.

Dabei seien diese seltsamen
Gebilde extrem wichtig für die
biologischen Zusammenhänge.
„Ohne sie gebe es kein Brot, kein
Bier. Aber wir würden in Laub
und Totholz ersticken, weil sich
diese Materialien im Wald nicht
mehr zersetztwürden“, sagtTho-
mas Brendel. Pilze sind übrigens
zwar näher mit Tieren als mit
Pflanzen verwandt - sind aber
weder noch. Sie bilden ein eige-
nes biologisches Reich. Sie sind
zwar wie Pflanzen sesshaft, kön-
nen aber keine Photosynthese
betreiben. Also müssen sie sich
wie Tiere durch die Aufnahme
organischer Substanzen ernäh-
ren.

Aktuell sind weltweit rund
150.000 Pilzarten bekannt und
wissenschaftlich beschrieben.
Experten schätzen, dassmehr als
dreiMillionenArtennochunbe-
kannt sind. Etwas „kleiner“ geht
es dann in Deutschland bei den

VON THORSTEN BEHRENS
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Die Anwohnerschaft ärgert sich über
den Verkehrslärm auf der Mörser Straße

Seit Jahren viel Durchgangsverkehr in Ehmen – Umgehungsstraße ist angekündigt

ten dabei nicht die Hauptver-
kehrsstraßen, sondern die Orts-
durchfahrt in Ehmen.
Auch Leerfahrten der LKW

stellten ein Problem dar. „Da wird
zusätzlich Lärm durch besonders
lautes Klappern auf der Ladefläche
erzeugt, vermutlich durch nicht
ordentlich gesicherte Gestelle“,
mutmaßen die Beschwerdeführer.
Diese Lärmbelästigung sei durch
entsprechende Fixierung der Ge-
stelle doch eigentlich vermeidbar.
Der Beschwerdeführer suchte

darauf im Sommer den Kontakt zu
besagter Spedition, auf seine E-
Mail habe das Unternehmen aus
Schleswig-Holstein aber bis zum
Herbst nicht reagiert. „Ich wollte
auf die Situation aufmerksam ma-
chen und hoffte, die Disponenten
sensibilisieren zu können.“ Auch
eine Presseanfrage der AZ/WAZ
ließ besagtes Unternehmen bis Re-
daktionsschluss unbeantwortet.

Lkw-Verkehr: Anwohner
schrieb Spedition an
Das Ordnungsamt der Stadt
Wolfsburg reagierte aber auf die
Anliegen der Bürger. „Es wurden
bereits Geschwindigkeitüberwa-
chungen vorgenommen und diese
werden auch fortgesetzt“, teilteDa-
niel Gruß von der Pressestelle der
Stadt Wolfsburg auf Anfrage mit.
Dem LKW-Aufkommen auf der

Mörser Straße konnte die Stadt
aber nur bedingt zu Leibe rücken.
„Bezüglich der Logistikfirma ist
die Nutzung einer für den Verkehr
vorgesehenen Straße durch Lkw
nicht zu beanstanden“, teilte Gruß
dazu mit. Aber immerhin: „Um
Lärmbelästigungen zu vermeiden,
wurde eine Temporeduzierung für
Lkw in den Nachtstunden von 22
bis 6 Uhr angeordnet. Die Einhal-
tung wird im Rahmen der Kapazi-
täten überwacht“, führte Daniel
Gruß abschließend aus.

Der Ortsrat Ehmen weiß um
die Problematik des schweren
Durchgangsverkehrs. „Die Ver-
kehrssituation auf der Mörser
Straße ist ein Thema, das uns
schon sehr lange beschäftigt. Da-
raus resultiert ja auch die Forde-
rung aus demOrtsrat für die Um-
gehung nördlich des Kerksieks“,
teilte dazu Ehmens Ortsbürger-
meister Peter Kassel (CDU) mit.
Er erinnerte daran, dass der Bau
einer Umgehungsstraße die Vo-
raussetzung für das Entstehen des
damaligen Neubaugebiets gewe-
sen sei. „Nach neuesten Informa-
tionen an denOrtsrat soll sie aber
jetzt in 2026 endlich realisiert
werden – ein Vierteljahrhundert
nach Beschlussfassung“, unter-
streicht der Ortsbürgermeister.

Geld für Umgehungsstraße
ist im Haushalt eingeplant
Dr. Kristin Rothe, stellvertretende
parteilose Ortsbürgermeisterin,
ergänzt: „Die Mittel für die Reali-
sierung des Lückenschlusses der
Nordtangente Am Kerksiek sind
im aktuellen Doppelhaushalt ein-
geplant. Bei der letzten Ortsrats-
sitzungam18. September2025be-
stätigte dieVerwaltungdieUmset-
zung dieser Baumaßnahme in
2026, mit der der Verkehr umge-
leitet werden soll.“
Für die Einhaltung der Ge-

schwindigkeit innerorts habe der
Ortsrat zusätzlich zu den behörd-
lichen Geschwindigkeitskontrol-
len die Anschaffung mehrerer
Messtafeln mit Geschwindig-
keitsanzeige beschlossen. „Diese
sollen an kritischen Punkten in-
nerhalb des Ortsratsgebietes auf-
gestellt werden“, so Rothe. „Da ist
die Mörser Straße beziehungs-
weise die Deumelandstraße si-
cher ein potenzielles Einsatzge-
biet“, sagt dazu Peter Kassel ab-
schließend.

Auf der Mörser Straße gilt im Abschnitt zwischen Am Sandberg
und Fallersleber Straße Tempo 30. Auf dem Foto ist ein Lkw zu se-
hen. Das Fahrzeug gehört aber nicht zu der Spedition, über die
sich Anwohner beschwert hatten. FOTO: GERO GEREWITZ

Wolfsburg. Viel Durchgangsver-
kehr sorgt in Ehmen schon seit
längerer Zeit immer wieder für
Ärger.DieNähe zurAutobahn39,
Pendler und LKW-Verkehr sor-
gen für Krach undUngemach. Im
Sommer reichte es Anwohnern
derMörser Straße. Ihre Kritik: Zu
viel LKW-Verkehr und zu viel Ra-
serei. Sie sammelten Unterschrif-
ten undmachten auf ihr Anliegen
aufmerksam.

Tempo 30 an der Schule
Anwohner beschwerten sich zu-
nächst bei der Stadt Wolfsburg.

Das Ordnungsamt wurde um die
Aufstellung von Geschwindig-
keitstafeln gebeten. Im anfängli-
chen Teil der Mörser Straße gilt
Tempo 50. Ab der Schule bis zum
Wasserturm sind 30 Kilometer
pro Stunde erlaubt. Nach Beob-
achtungen eines Anwohners, der
im Gespräch mit der AZ/WAZ-
Redaktion anonym bleiben woll-
te, werde in diesem Bereich vor-
sichtig gefahren. „Da stehen jetzt
öfter Blitzer“, berichtet er. Das
schrecke Schnellfahrer dann in
jenem Bereich offenbar ab. An
der Gefällestrecke zwischen Am
Sandberg und Fallersleber Straße
jedoch nähmen die Autofahrer

wieder Fahrt auf. „Da schert sich
dann niemand um das Tempoli-
mit“, ist der Ehmener überzeugt.
Um die Wichtigkeit seines Anlie-
gens zu untermauern, und um
deutlich zu machen, dass er mit
seiner Kritik nicht allein dasteht,
machte er im Sommer einen
Gang durch die Nachbarschaft
und sammelte Unterschriften.
Bei der Umfrage unter den An-

wohnern kam heraus: „Viele An-
lieger beschwerten sich neben
den zu schnell fahrenden Autos
auch über den Schwerlastverkehr
einer Spedition.“ Die LKW füh-
ren mit Nummernschildern aus
der Hansestadt Lübeck, sie nutz-

VON OLIVER FRICKE
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7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2
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Sie suchen einen guten Makler?
Wir verstehen unsere Arbeit. Das
können wir Ihnen nach über 25 jäh-
riger Erfahrung stolz zusichern. Für
eine kostenlose Kurzbewertung

rufen Sie uns an:

INAN-IMMOBILIEN
SÜDSTR. 2, - HELMSTEDT
TEL.: 05351-42073

Üner Putz und Fliesen GmbH
seit 29 Jahren

Putzarbeiten aller Art,
Sanierungsputz u. Reparaturarbeiten,

kleine Rigips- und Fugarbeiten

π 0175/2127702
info@uener-putz.de

Alles aus einer Hand, innerhalb
24 Std., Nachlassräumungenmit
Anrechnung, Entrümpelungen
jeder Art auch Extremfälle mit
Grundreinigung, Tapeten und
Bodenbelagsentfernung,
Renovierungsarbeiten
zu Sonderpreisen.

BBB
Entrümpelungen
➡

Telefon (05 31) 2 50 89 00
oder 01 60 / 6 45 91 41
BBBBuesing@gmx.de

Inh. U. Büsing

.

 Haushaltsauflösungen
 Entrümpelungen
 Trödel-Ankauf aller Art
WOB 0 53 65 - 94 14 54
Mobil 01 75 - 819 36 81

PIT Inh. Ingo Pütz
Hasselbachstr. 20
38446 Wolfsburg

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 26 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

Zäune und Tore aus Polen.
- feuerverzinkt & pulverbeschichtet.
Schmiedeeisen, Doppelstabmatten-
zäune, E-Antriebe u.v.m.
Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort.
FirmaGoldhammerπ015251522210
www.goldhammer-zaune.eu

P L A T E
UMZÜGE

Kein Umzug ohne unser Angebot!

Porschestr. 4 • 38112 Braunschweig
Tel.: +49 531 / 4 00 666
info@plate-umzuege.de

Westhagen, provisionsfrei
3 Zi. + Loggia, 1.OG, Wfl. 76,13m²,
Keller, Fahrstuhl, Stellplatz, Bj. 1973,
EAW V 80 kWh (C), FW, frei ab 11/2025
VB: 125.000,– € ‡ 0172/1030527

Baugrundstück in Gifhorn, Woll-
grasweg, 1.301m², teilerschlossen, KP
VS, von Privat ‡ 01 52 / 08 28 13 14

Haus mit Pferdehaltung gesucht, wo
kein Nachbar schimpft, wenn mal ein
Wiehern durch die Luft schallt oder die
Ziegen meckern. Ab 4000qm, max.
200qm WF ‡0160-97704028

Suche EFH oder 4 Zi.-EG-ETW, max.
150 m² Wfl. mit kl. Grdst., im LK GF, nur
von privat. ‡ 0176/51610153

Suche Haus zum Kauf
auch sanierungsbedürftig und älter oder
zum abreißen ‡ 0176/86099868

Solides MFH gesucht
Gepfl. Mehrfam.hs ab 4 Einheiten, ver-
mietet od. leer, von Ärztepaar gesucht.
Provisionsfrei für den EGT. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Gesucht: Haus für 2
Projektleiterin und ihr Mann suchen
gemütl. Haus, Siedlungshaus od. RH.
Kaufpreis bis ca. 300.000,-. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Ingenieur sucht
... gepfl. 1-Fam.haus für sich und seine
Familie im Raum WOB oder Speck-
gürtel mit mind. 100m² Wfl. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Bis ca 380.000,- gesucht
Automobilkaufmann und seine Frau
suchen EFH, DHH od. gr. Stadthaus mit
Garten in WOB. Mind. 4-5 Zi. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Bungalow gesucht
Nettes Ehepaar, Anfang 50, sucht
gemütl. Bungalow mit Garten oder
Terrasse, auch älteres Baujahr. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Ehepaar aus BS sucht...
... großzüg. Haus mit ausreichend Platz
für sich, die Zwillinge u. Sohn Karl,
mind, 5 Zi, in oder südl. von GF. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Ländliche Lage gesucht
Paar sucht Haus, auch zum Modernis.,
mit schönem/großem Garten. In nettem
Dorf, max. 15 min bis GF. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

ETW ab 3 Zi gesucht
4-köpfige Familie sucht Wohnung zum
Kauf mit 3-4 Zi und Balkon oder Garten,
gern mit Stellplatz. 05361-6542969,
ella-henke-immobilien.de

Kleine Wohnung gesucht
Kapitalanleger sucht Wohnung mit 1-2
Zi im Stadtgebiet von WOB. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

2- bis 3-Zi-ETW gesucht
Pflegedienstleiterin u. ihr Mann suchen
helle Eigentumswohnung ab 70m² mit
Balkon und ggf. mit Küche. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

Erdgeschoss oder 1. OG
Freundl. Ehepaar sucht nach Hausver-
kauf helle Eigentumswohnung ab 70m²,
bevorzugt mit Terrasse/Balkon. 05361-
6542969, ella-henke-immobilien.de

SUCHE Baumöglichkeit ab 400 m²,
Abschnitt vom Garten, Abriss, 2. Reihe,
Resthof o.ä. ‡ 0176/15416372

2- und 3 Zi.-Whg. zu verm. á 66 und
90m² in Hankensbüttel 0176/24341080

Vollbüttel, 3Zi.-Whg., 90m², Kü., Bad,
Blk., 1. OG, KM 550€ + NK + 2 MS,
Garage mögl., zum 01.02.26
‡05373-7757 (AB)

2 Zi.-Whg., 48m², 480€ Miete.
‡ 0151/72237285

Voll möbl. DG-Whg., 3 Zi., 55m², auch
teilmöbl. möglich, KM 620€ + NK ca.
200€ + 3 MM Kt., ruhiges Wohngebiet,
Einkaufsmögl., Bushaltestellen in der
Nähe (Nordstadt WOB) 0171/4670964

Stellplätze zu vermieten in Tiddische,
für Wohnmobile, Autos, etc. Monatliche
Miete zwischen 50 & 100 €,
Mindestmietdauer 6 Monate.
‡ 01511 22 48 388

Dachdecker bietet Flachdach &
Dachrinnenabdichtung, Holzanstrich.
Uvm. Tel: 0152/18590189

Nature Designs - Entrümpelungen,
Baumfällung, Gartenpflege, Garten-
gestaltung, Winterdienst, Schönheits-
reparaturen ‡ 015253794206

Sanierung 10%: Dach/Dachrinnen/
Fassaden/Carport/Garagen, Reparatur,
Termine frei ‡(0157) 333 707 99

Der Handwerker für alle Fälle, der
auch für "Kleinkram kommt"
‡(0160) 96333244 gewerblich

Hilfe im Garten und rund ums Haus.
‡(0176) 70782356

Dachrinnenreinigung, Dachreparatur,
Flachdach. Termine frei.
Hr. Weiß ‡ (01 57) 56 47 82 48

Haushaltsauflösungen, Entrümpelun-
gen seriös u. pietätvoll
‡(0160) 96333244 gewerblich

TOP-Clean GmbH: Haushaltsauflö-
sungen /Entrümpelungen, Dienstleis-
tungen jegl. Art auf Anfrage ‡ (05361)
291824 ¤ info@top-clean.org

Kostenlose Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen bei Wiederver-
wendung, ‡ (0174) 2978098

Bin gelernter Elektriker und repariere
alle Haus-, Gartenelektrik und Leitun-
gen ‡ (0177) 4030444

Treppen- Balkone- Terrassenfliesen-
verlegung ‡0160/977 396 54

Wuzelfräsen: Fräse Ihre Baumwurzeln
fachgerecht heraus.
K-H Dannheim ‡ (0 53 71) 73 584

Wir pflegen Ihren Garten, ob einmalig,
wöchentlich, monatlich oder als Jahres-
pflege. Hacken, mähen, vertikutieren,
schneiden, pflanzen, graben, spritzen,
düngen und säen usw. Schnell, sauber
und fachgerecht. Fa. L. Bittner,
Gärtnermeister, Gartengestaltung und
Landschaftsbau ‡(0 53 63) 9 89 80

Gartenbau-Köppen.de
‡(0171) 6035547 + 05371/72984
Hofeinfahrten, Wege- u. Terrassenbau,
Granit- u. Mauerbau, Rasensanierung,
Rollrasen, Grundstückspflege, Baum-
fällung, Erd-u. Baggerarbeit, Zaunbau
Unser Angebot ist Geld wert!

Baum-Heckenschnitt, Zaunarbeiten,
Rollrasen.‡ 0170/7744244

Pflege Ihren Garten, Hecke u. Bäume
schneiden, Rollrasen (0177) 4030444

Containerdienst: Container 2m³ bis 40
m³ für Entsorgung von verschiedenen
Materialien. K-H Dannheim
‡(0 53 71) 73 584

Sie wollen Ihren Garten um- o. neu
gestalten? Dazu individuelle Beratung,
Planung u. Ausführung. Außerdem fach-
gerechte Teich- u. Rasenanlangen so-
wie Pflegearbeiten jeglicher Art führt
aus: L. Bittner Gartengestaltung und
Landschaftsbau ‡ (0 53 63) 9 89 80

Baum-, Strauch- u. Heckenschnitt so-
wie Baumfällung und Rodung jeglicher
Art führt aus: Fa. L. Bittner,
Gärtnermeister, Gartengestaltung und
Landschaftsbau ‡ (0 53 63) 9 89 80

Gärtner su. Arbeit, Gartenpflege, He-
ckenschnitt, Baumfällung, usw. Biete
auch preiswerte Entrümpelungen u.
Haushaltsaufl. an. (01 57) 78 79 23 97

Im Gartenbereich übernehmen wir die
Ausführung sämtlicher Naturstein- und
Pflasterarbeiten sowie den Bau von
Trockenmauern und Zäunen.
Fa. L. Bittner, Gärtnermeister, Garten-
gestaltung und Landschaftsbau
‡ (0 53 63) 9 89 80

TOP-Clean GmbH: Reinigen Ihrer
Glasanlagen- z.B. Fenster/ Wintergär-
ten/Vordächer für gewerbliche sowie
private Haushalte ‡(05361) 291824 ¤
info@top-clean.org

Zimmer tapezieren ab 100,-€,
Beratung u. Besichtigung kostenlos! +
Wochenend-Service! ‡(0176)
61531056 o. ‡05371/6723367 gew.

Anstrich und Tapezierarbeiten
führt aus: ‡ (01 71) 9 93 81 58 gew.

Maurermeister übernimmt kl. Maurer-
und Putzarbeiten sowie nachträglich
Fassadendämmung, Terr.- u. Pflaster-
arbeiten ‡(05833) 9555115 oder
0170/5412865

C&K Umzugsservice,
Umzüge, Entrümpelungen, Renov., Mö-
belmontagen, Lagerung
‡ (05 31) 38 91 23 55

Kindermann Gartenpflege
Strauch- und Heckenschnitt,
Baumschnitt und Fällung, Rodungen,
Pflasterarbeiten, Zaunbau,
Gartengestaltung uvm. Rufen Sie
jederzeit an.
‡Tel. 0152 24 93 48 37

Gartenpflege Metzner - Gartenpflege,
Hecken- & Strauchschnitt. Zuverlässig,
sauber, fair. Heckenschnitt ab 10€/lfd.
Meter. Unverbindliches Angebot: ‡
0179 6046926

Mein Leben.
Mein Wille.
Ein Fonds nur von Frauen?
Ein Frauentestament für eine
gerechtere Welt?
Lassen Sie uns darüber
reden. Ich bin für Sie da.
Katrin Heidbüchel:
0241 442-503
heidbuechel@misereor.de
frauen-testament.de
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IMMOBILIENMARKT
ANGEBOTE

3-ZIMMER-
EIGENTUMSWOHNUNGEN

BAUGRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

MEHRFAMILIENHÄUSER

EIN-&ZWEIFAMILIENHÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

BAUGRUNDSTÜCKE

WOHNUNGSMARKT
VERMIETUNGEN

1-ZIMMER-
WOHNUNGEN

2-ZIMMER-
WOHNUNGEN

3-ZIMMER-
WOHNUNGEN

GARAGE

EIN-&ZWEIFAMILIENHÄUSER HANDWERKER

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

ELEKTRIKER

FLIESENLEGER

GÄRTNER

GEBÄUDE- &
FENSTERREINIGUNG

MALER / TAPEZIERER

MAURER

MÖBELTRANSPORTE

HANDWERKSARBEIT
ZU VERGEBEN
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Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile,
auch Unfall

E-Mail:
hirsch-rudolf@web.de
Tel. 0171-7777742

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz 7 · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Unfall +Totalschäden
– Gebrauchtwagen –

VW, Audi, Opel, Ford, MB,
Japaner, Skoda, Busse usw.,

Bj. 2002 – 2025
ZAHLE HÖCHSTPREISE

π (05365) 88 66 F. H. Autohandel

Wir suchen freundliche Fahrer/innen
(m,w,d) für unseren Fahrdienst auf Mini-
Job Basis in WOB. Tel. 0176/72416056
Mo. ab 9Uhr

Suche Handwerker, FS & Pl-Sprache
wünschenswert,‡0175-8849919

Reinigungskraft, 14 tägig á 2,5 Std.
gesucht, Termin nach Vereinbarung
‡ 0170/7841677

Suchen Fahrer für Kurierdienste FS Kl.
B, in Wolfsburg u. Umgebung.
Festeinstellung od. Minijob auf 556€
Basis mögl. 13€/h, Kontakt Express-
Kurierdienst Streibel ‡ 0176 69719003

Helfer für Hof und Garten gesucht, bei
bester Bezahlung. ‡ 05364/1005

Vertretungskraft m/w/d als Urlaubs-
und Krankheitsvertretung für die Reini-
gung von Supermärkten. Im Bereich
Gifhorn/Wittingen und Umgebung ge-
sucht. Führerschein zwingend erfor-
derlich. Auto wird gestellt. Tel.
Bewerbung 0170/4553815 Hans Schulz
Gebäudereinigung GmbH

Detmerode Reinigungskraft ange-
meldet Minijob. 2x pro Woche bei
Rollstuhlfahrer ‡05361/2736370

Fliesenleger sucht Arbeit.
‡ 0160/ 977 39 654

Helfe im Garten, Laub, Unkraut usw., in
WOB/Umgebung ‡0152/599 40 107

Maler und Tapezierer sucht Arbeit,
‡ 05371/935186, 0151/58823849

Wunderschöner Zwerghahn gegen
Schutzgebühr abzugeben.
‡05371/71189

Amerikanische Miniaturschnauzer-
Welpen‡ 05159/969045

Hausflohmarkt: Kinderspielzeug
uvm. am 01.11., ab 8 Uhr,
Handwerkerwall 17

Wohnungsflohmarkt, 01.11.2025, 10 -
16 Uhr, Diestelkamp 2+4, in
Rötgesbüttel

Haus- und Hofflohmarkt am
25.10.2025, zwischen 10.00 und 15.00
Uhr, Bohlweg 29, 38550 Isenbüttel.

Mobile Fußpflege hat wieder Termine
frei. 10€ Gutschein/ Kennlernaktion, 1
Gutschein pro Person-Haushalt, gültig
bis 31.12.25 ‡ 0157/70223295

Ing. gibt Nachh. in Mathe, Physik,
Chemie, 15,-/Std ‡ (05363) 74222

Hallo Alleinstehende, Männer und
Frauen. Wir wandern, tanzen, klönen,
lachen (u.v.m.) Wer hat Lust hier mitzu-
machen? Infa: FFR 05371-51755

Sexy Maria. Auch Hausbesuche. Nur
WOB, ab 10 - 20 Uhr ‡0176/32550503

Suche Mitspieler für Skat und/oder
Doppelkopf. ¤ Z 327287

Hallo, ich 70 Jahre alt, 1,63 groß. Bin
seit 4 Jahren alleine. Es wäre schön die
Weihnachtstage mit einer aufge-
schlossenen Frau zu verbringen.
‡0157/34378122

Gerda (67) privat!‡ 01 62 358 90 10

Neu, 50 J., ‡ (0152) 23034716 GF

PKW gesucht, auch mit Mängeln. Alles
anbieten. ‡ 0172 8415509 auch So.

Schrottfahrzeuge aller Art, Ankauf
und Abholung, Auto Püschel
‡(0800) 5890570

Verkaufe Piaggio Roller GTS, Typ
M31, 11.000 km gelaufen, gepflegt, VB,
‡ 05833-1835

Kaufe gebr. Motorräder
auch defekt ‡ (0531) 8789370

Motorrad - Ankauf ‡(05308)5109017
Abholung & Barzahlung

Wir kaufen Wohnmobile &Wohnwagen
(03944) 36160 www.wm-aw.de, Firma

Brome
Calberlah
Isenbüttel
Müden
Parsau
Rühen
Sassenburg
Seershausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Gifhorn und Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Wir suchen

Schulbusfahrer (m/w/d)
(Kleinbus-9-Sitzer)

für Schüler/innen mit Behinderungen
in Peine, Kreis Gifhorn und die gesamte Stadt Wolfsburg.

Zur Teamverstärkung (auf 556-Euro-Basis)
Voraussetzungen: Pkw-Führerschein – mind. 21 Jahre alt –

Gern auch ältere Bewerber mit hoher Zuverlässigkeit.

Sie bekommen bei uns die gesamte Fahrstrecke
(Leer- und Besetztzeit) in voller Höhe bezahlt.

Sie haben das Fahrzeug vor der Tür.

Regenbogen Fahrdienst GmbH
Telefonisch erreichbar: werktags von 6 bis 18 Uhr

Telefon (05308) 52 11 000
bewerbung@regenbogen-fahrdienst.de

Spendenkonto:

BW Bank Ulm
IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91
www.pankreasstiftung.de

Hans Beger
Stiftung

Kampf dem
Bauchspeicheldrüsenkrebs

✓WISSEN
✓SCHAF(F)T
✓HOFFNUNG
✓HEILUNG

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige Papiere bei, deren Verlust oft
unersetzlich ist. Für verlorengegangene Einsendun-
gen können wir keinerlei Haftung übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

– Es gibt kleinformatige
Wochenblätter, aber
auch großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter, aber auch
preiswerteWochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungsverhältnis
und eine
kontrollierte Auflage

Waswollen
Siemehr?

Sie haben dieWahl

33297702_002424
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STELLENANGEBOTE ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

MINIJOBS ANGEBOTE

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

TIERMARKT VERKAUF

VERSCHIEDENES

GESUNDHEITSPFLEGE /
-DIENST

SCHÖNHEITSPFLEGE

UNTERRICHT ANGEBOTE

EHEWÜNSCHEALLGEMEIN

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

BEKANNTSCHAFTEN
FÜR SIE

BEKANNTSCHAFTS-
VERMITTLUNG

KONTAKTANZEIGEN

ANKAUF PKW

KRAFTRÄDER

VERKAUF KRAFTRÄDER

MOTORROLLER

ANKAUF KRAFTRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF
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Hotel gothaer hofHotel Alexisbad
zauberhafter Harz Selketal

ab €555,–
Kein EZ-Zuschlag! Zuschlag für Doppelzimmer-
Alleinbenutzung: € 120,– • Preisnachlass bei
Selbstanreise: € 50,– pro Person! (außer
Sonderreisen) • Keine Parkgebühren!

ab €515,–
Kein Einzelzimmerzuschlag!
Keine Parkgebühren!

• An- und Abreise im Fernreisebus sowie
7 Übernachtungen inkl. Halbpension

• „All-inclusive-Angebot“ (Getränke,
außer Weihnachten, Silvester, Ostern)

• Kostenlose Nutzung des Hallenbades u.v.m.

21.12. (Weihnachten), 28.12.2025
(Silvester), 04.01., 01.02., 01.03., 29.03.
(9 Tage, Ostern), 06.04.2026 (7 Tage)

21.12. (Weihnachten), 28.12.2025
(Silvester), 04.01., 01.02., 01.03., 29.03.
(9 Tage, Ostern), 06.04.2026 (7 Tage)

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

BETT
& BIKE

Indian Summer
16.11.–21.11.2025 ab € 379,–

Fasching entfliehen
15.02.–20.02.2026 ab € 349,–

Fasching entfliehen
15.02.–20.02.2026 ab € 349,–
Kirschblüte
12.04.–17.04.2026 ab € 379,–
Walpurgis
26.04.–01.05.2026 ab € 379,–

Christmasparty
30.11.–05.12.2025 ab € 369,–
14.12.–19.12.2025 ab € 369,–

Christmasparty
30.11.–05.12.2025 ab € 369,–
14.12.–19.12.2025 ab € 369,–

Weltklasse-Biathlon
04.01.–11.01.2026 ab € 495,–

• An- und Abreise im Fernreisebus sowie
7 Übernachtungen inkl. Halbpension

• Begleitung zum Schloss Friedenstein
• Ausflug Thüringer-Wald-Rundfahrt
(außer Weihnachten, Silvester, Ostern)

• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Thüringen, erfurt, gotha

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

8-Tage-Seniorenreisen

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro
Ihrer Wahl oder unter dem kostenlosen

Kundenservicetelefon:
0800-1231919 (täglich 8–18 Uhr)

buchung.ev@skan-tours.de

POLSTERMÖBEL
VOLLREINIGUNG

• Aufarbeitung
• Reparaturen

Fa. Reinecke: Vorsfelde 05363-2499

kult-und-krempel.de
Haushaltsräumungen

Schmuckankauf
Antikhandel

0160 7495050

Flohmarkt Harz +Heide BS!
Veranstalter Agentur Maué
Sa. / So. 01. u. 02. NOV.
www.pinguin-maerkte.de

Ostseeheilbad Zingst, Komfort FeWo
‡ 038232/80341, www.luetten-kuli.de

Alter Schreibtisch (Eiche),
B1.55mxH/T80cm, 230€ 05304/1276

Kaminholz/Brennholz Birke, Gemisch
oder Weichholz abgelagert: Zum
Sonderpreis: Tel.:05362-666514

Kaminholz frei Haus (0170) 1045267

Kaminholz Buche abgelagert, 5
Kartons a 25 Kg. für 135 € und 15 €
Lieferung Tel.: 0171-4136625

Verk. Brennholz in 3m Längen, Anfuhr
mögl. ‡ (0176) 61 92 76 74

Verk. Brennholz u. Kaminholz, abgela-
gert, frei Haus ‡ (0 58 33) 1835

Möbel Kameras Teppich Hausrat usw.
Kaufe Möbel Hausrat aus Omas Zeiten,
Nähmaschine Musikinstrumente, Akkor-
deon, Trompete Gitarre usw. Teppiche
Geschirr alten Schmuck Silberbesteck
Uhren Ansichtskarten alte Fotoalben
Ferngläser Fotoapparate Kameras und
Zubehör. Spielzeug. Alle Gesuche auch
alt und defekt. Tel. 0179/1698142

Schallplatten Pop Rock Jazz Blues, LP
Vinyl gesucht ‡ (0172) 5427777

Kaufe Nachlässe, auch Jagd &
Militaria. ‡0152-13447382

Eisenbahn Märklin, Trix, Modelautos
Wiking, Siku ‡(05303) 6959

Sammlergemeinschaft Kauft Münz-
und Briefmarken-Sammlungen ob Groß
oder Klein, ob DM oder € Ausgaben. Ich
komme zu Ihnen ‡ 0174 184 3026

Kaufe Bücher aus allen Bereichen, T.
Ehbrecht, ‡ (05149) 8608

Suche ständig für sozialschwache
Menschen: Geschirr, Deko, Möbel, Elek-
toartikel usw. Nehmen alles, hole sofort
kostenlos ab. Wir führen auch Haus-
haltsauflösungen und Entrümpelungen
durch. ‡ (0173) 6179306

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Modelleisenbahn aller Art
von Sammler gesucht 0157/58919194

Suche Modellautos aus dem VW-
Werk.Suche aber auch andere Modelle
Herpa,Brekina,Schabak,Minichamps
usw. auch große Sammlung. ‡
05361/55465

Sammler kauft jede Münzsammlung.
Auch umfangreich! 0162/5319587

Antik Galerie Braunschweig,
www.biedermeier.co

Unser E-Paper direkt imWeb oder als App.
abo.WAZ-online.de/vorteile

ZEITUNG,WO DUWILLST.

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

WIE GEDRUCKT,
ABER WASSERFEST

Im Internet finden

Sie uns unter:
www.hallowochenende.de

Sie suchen eineAnzeige oder einenArtikel aus

den letztenWochen?

Oder haben eineAusgabe einmal nicht erhalten?

Unter

können Sie diese Ausgabe per e-paper ansehen

undherunterladen.

www.hallowochenende.de

32542601_002425

30808301_002424

30809101_002424

REISEN / VERANSTALTUNGEN

FERIENWOHNUNGEN &
-HÄUSER

VERKAUF ALLGEMEIN

ALLGEMEIN ANKAUF

ALLGEMEIN ANKAUF BASTELN, HEIMWERKER,
MODELLBAU ANKAUF

FÜR DEN SAMMLER
ANKAUF

ANTIQUITÄTEN VERKAUF
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Früher abschließen –
mehr sparen!
Jetzt E-Paper inkl. AZ/WAZ+ mit Tablet
sichern und Cashback erhalten.

Wissen, was Wolfsburg, Gifhorn,
die Region und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.WAZ-online.de/angebot25
oder telefonisch unter 05171/406 176

Im Oktober

135€
sparen

Im November

90€
sparen

26471901_002425


